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Ehrungen und Überraschungen bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Oldenburg 

Oldenburg (eb). 
Auch in diesem 
Jahr fand die 
Jahreshauptver-
sammlung der 
Freiwilligen Feu-
erwehr Olden-
burg wieder in der 
Aula des Freiherr-
vom-Stein-Gym-
nasiums statt, 
wo Oldenburgs 
Gemeindewehr-
führer André Has-
selmann am 10. 
Januar nach herz-
licher Begrüßung 
der zahlreichen 
Gäste zunächst 
einmal zu einem 
schmackhaf ten 
Imbiss in die 
Mensa der Schule 
einlud. Im wei-
teren Verlauf des 
Abends und nach 
Feststellung der 
Beschlussfähigkeit, blickte der Gemeinde-
wehrführer dann auf das zurückliegende Jahr, 
das mit unzähligen Stunden für das Allgemein-
wohl mal wieder sehr arbeitsintensiv bei einer 
hohen Anzahl an Einsätzen war. Viel Zeit und 
Kraft fl ossen weiterhin in die Beseitigung der 
Folgen des Brandereignisses vom 14. Septem-
ber 2021, denn die umfassende Neu- und Er-
satzbeschaffung des Fuhrparks und der Gerät-
schaften erforderte eine umfassende Aus- und 
Weiterbildung aller Kräfte, die auch in 2025 
fortgesetzt wird. Ein Höhepunkt des vergan-
genen Jahres stellte für die Kameradinnen und 
Kameraden zweifelsohne die überaus gelun-
gene Wiedereinzugsfeier in das Feuerwehrge-
rätehaus am 8. Juni 2024 dar. Diesbezüglich 
lobte André Hasselmann den Wiederaufbau 
und die Erweiterung des Gerätehauses als 
gelungen und erinnerte zugleich an weitere 
Verbesserungen wie beispielsweise die Her-
stellung von Barrierefreiheit durch den Bau ei-
nes Aufzuges an der nördlichen Glasfront oder 
auch die Erweiterung der bestehenden Brand-
meldeanlage, indem Rauchmelder auch in 
allen Fahrzeugen installiert werden. Erfreulich 
stellt sich auch die aktuelle Personallage dar, 

denn das Niveau konnte durch den Zugang 
einiger junger Bürgerinnen und Bürger sowie 
der Übernahme von vier Kameradinnen und 
Kameraden in 2024 gehalten werden. Somit 
ergab sich mit Stand vom 31. Dezember 2024 
eine Mitgliederzahl von 85 Kameradinnen und 
Kameraden in der Einsatz- und Reserveab-
teilung verteilt auf 13 Kameradinnen und 72 
Kameraden. Hinzu kommen noch zwei Kame-
raden in Zweitmitgliedschaft. Weiterhin zählt 
die Wehr 34 Mitglieder in der Jugendabteilung 
(12 Mädchen und 22 Jungen), 16 Mitglieder in 
der Ehrenabteilung, 2 Mitglieder (2 Frauen) in 
der Verwaltungsabteilung sowie 252 fördernde 
Mitglieder. Damit ist auch die Tagesverfügbar-
keit der Freiwilligen Feuerwehr Oldenburg für 
Hilfeleistungen gewährleistet, obgleich in den 
nächsten 2-3 Jahren ein deutlicher Trend nach 
oben erreicht werden muss, da allein 6 Kame-
raden in den wohlverdienten Feuerwehrruhe-
stand eintreten werden. Insgesamt skizzierte 
der Gemeindewehrführer bei der steten hohen 
Einsatz- und Dienstbelastung den Anteil der 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die in der Frei-
willigen Feuerwehr Oldenburg in Bezug auf 
die Einwohnerzahl der Stadt Oldenburg tätig 

sind, mit unter einem 
Prozent als eindeutig 
zu wenig und forder-
te als einen Schritt 
in Richtung Entlas-
tung eine weitere 
hauptamtliche Stelle 
in der Gerätewar-
tung bereitzustellen. 
Seinen herzlichen 
Dank sprach And-
ré Hasselmann den 
Ausbildern aus, die 
auch im zurücklie-
genden Jahr die Ein-
satzbereitschaft der 
Kameradinnen und 
Kameraden mit Se-
minaren und Unter-
weisungen förderten. 
Insgesamt wurden für 
Übungsdienste, Hal-
lendienste, Sonder-
dienste und Sonstiges 
ein Stundenpensum 
von ca. 2660 Stun-
den erreicht, womit 

den Ausbildern, den für den Regeldienst ver-
antwortlichen Zugführern und insbesondere 
auch Benjamin Redey als stellvertretendem 
Gemeindewehrführer der Freiwilligen Feuer-
wehr Oldenburg und Hauptverantwortlichen 
für Aus- und Weiterbildung großes Lob ge-
bührt. Hinsichtlich der abgeleisteten Einsätze 
mahnte André Hasselmann eine Abkehr von 
der „Vollkaskomentalität“ in der Bevölkerung 
an. Beispielsweise können kleine und mittle-
re Äste auch ohne Alarmierung der Feuerwehr 
in Eigenregie von der Straße geräumt werden 
oder die steigende Anzahl von Türöffnungen 
durch eine verbesserte Nachbarschaftshilfe in 
Form von hinterlegten Schlüsseln wieder zu-
rückgefahren werden. Auch sollte der Umgang 
mit Feuerwerkskörpern überdacht werden, um 
beispielsweise Unratbränden entgegenzuwir-
ken. Am Herzen lag dem Gemeindewehrfüh-
rer auch die Vertiefung der Beziehung zur Part-
nerschaft mit der Feuerwehr der Partnerstadt 
Blain. Hier zeigte sich im Jahr 2024 der Sankt 
Barbertag am 20. Januar als französischer 
Feuerwehrtag in Blain oder auch der Gegen-

Ehrengemeindewehrführer Jürgen Klärmann trägt sich im Beisein von seiner Ehefrau Ilona, Bür-
gervorsteherin Susanne Knees und Bürgermeister Jörg Saba in das goldene Buch der Stadt ein.  

Foto: eb

 >> Fortsetzung auf Seite 2
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Uwe Barez wurde mit dem Dienstabzeichen 60 
Jahre Dienst in der Feuerwehr von Gemeinde-
wehrführer André Hasselmann ausgezeichnet. 
Zugleich ist er einer der ersten Kameraden, die 
vor nunmehr gut 60 Jahren in die von Ehrenge-
meindewehrführer Jürgen Klärmann gegründete 
Jugendfeuerwehr eintrat.  Fotos: eb

Stefan Kühn wurde mit dem Dienstabzeichen 40 
Jahre Dienst in der Feuerwehr von Gemeindewehr-
führer André Hasselmann ausgezeichnet und freu-
te sich neben weiteren hohen Ehrungen wie das 
Brandschutzzeichen in Gold SH für 40 Jahre aktive 
Dienstzeit (verliehen durch Oldenburgs Bürger-
meister Jörg Saba) auch über einen Präsentkorb.

Christoph Stumpf, Anna-Mieke Kardel und Roman Horpychenko 
wurden von den Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Oldenburg offiziell in ihren Reihen begrüßt.

besuch der Jugendlichen in Blain 
im April als besonders beeindru-
ckend. Viel Lob spendete der Ge-
meindewehrführer auch Kamera-
din Katharina von der Heyde für 
die Erstellung des neuen Feuer-

wehrkalenders 2025. Ein Whats-
App-Kanal zusätzlich zu den 
bisherigen sozialen Medien, die 
Hallenflohmärkte im Frühjahr und 
Herbst sowie die Teilnahme bei 
den Sommerfesten unterschied-

lichster Institutionen in Olden-
burg waren ebenfalls erfolgreich 
und wurden gelobt. Zu den Hö-

hepunkten des Abends zählte die 
Vorstellung der neuen Mitglieder 
wie etwa von Roman Horpychen-
ko, der als ehemaliger Flüchtling 
aus der kriegsgeplagten Ukraine 
seinen neuen Lebensmittelpunkt 
in Oldenburg gefunden hat oder 
von Anna-Mieke Kardel, die aus 

der Jugendfeuer-
wehr übergetre-
ten ist sowie von 
Anwärter Chris-
toph Stumpf. 
Feierlich in die 
Ehrenabteilung 

aufgenommen 
wurde Horst 
Schulz. Bei 
den Wahlen 
stimmten die 
anwesenden 

Kameradinnen und Kameraden 
für Torsten Mothes als stellvertre-
tenden Kassenwart, Kay Nissen 

wurde stellvertretender Jugend-
feuerwehrwart und Florian Kinkel 
zum Kassenprüfer gewählt. Be-
sonders ausgezeichnet und geehrt 
wurden mit dem Dienstabzeichen 
10 Jahre: Marlon Stefan Kühn, An-
na-Lena Rateyczak, Pauline Spor-
leder und Marvin Stricker. Das 
Dienstabzeichen für 20 Jahre er-
hielt Julian-Mark Voß; das Dienst-
abzeichen für 40 Jahre Stefan 
Kühn; Das Dienstabzeichen für 60 
Jahre Uwe Barez und das Dienst-
abzeichen für 70 Jahre mit Eintrag 
ins goldene Buch der Stadt Olden-

burg in Holstein Jürgen Klärmann 
als besondere Anerkennung. Eine 
weitere besondere Auszeichnung 
erhielt auch Kamerad Stefan 
Kühn, der für 40 Jahre aktiven 
Dienst mit dem Brandschutzzei-
chen in Gold SH ausgezeichnet 
wurde. Weiterhin erhielten für ih-
ren anerkennenswerten besonde-
ren Einsatz während der zurück-
liegenden Flutkatastophe neben 
Marco Kleinschmidt, Björn Mou-
gin, Thorben Schmütz, Michael 
Wulff und Thomas Gundel, die 
bereits am 04. November 2024 
auf einer Veranstaltung des Krei-
ses Ostholstein geehrt wurden, 
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Oldenburg
in Holstein und 

Umgebung
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Kindergarten Priesterwiese 
erlebt Lieselottes Abenteuer 

im Bilderbuchkino
Oldenburg (ml). Am vergangenen 
Donnerstag erlebten die Kinder 
des Kindergartens Priesterwiese 
ein besonderes Highlight: das Bil-
derbuchkino in der Stadtbücherei. 
Gemeinsam 
tauchten sie 
in die win-
terliche Welt 
des Buches 
„L ie se lo t t e 
im Schnee“ 
von Alexan-
der Steffens-
meier ein. 
Die liebevol-
le Geschich-
te rund um 
die neugieri-
ge Kuh Liese-
lotte, die im 
Schnee spannende Abenteuer er-
lebt, begeisterte die kleinen Zuhö-
rerinnen und Zuhörer. Mit großen 
Augen folgten sie den Bildern und 
der Erzählung, die die Magie des 
Winters auf humorvolle und kind-
gerechte Weise einfing. Das Bil-
derbuchkino fördert nicht nur die 

Freude an Geschichten, sondern 
auch die Sprachentwicklung und 
Fantasie der Kinder. Im Anschluss 
hatten die Kleinen Gelegenheit, 
ihre Eindrücke in Bildern und Ge-

sprächen zu verarbeiten.
„Es ist toll zu sehen, wie die Kin-
der in solche Geschichten eintau-
chen“, freute sich eine Erzieherin. 
Die Veranstaltung war ein voller 
Erfolg und weckte bei den Kindern 
Vorfreude auf weitere spannende 
Lesemomente.

Nachbericht
Bosche erzählt - Altes und Neues im Gerede

Oldenburg (br). Am Samstag 
den 18.01. um 16 Uhr hat 
der Erzählkünstler Gerhard 
P. Bosche im Gemeindesaal 
der St. Johanniskirche zu Ol-
denburg seine vierte und vor-
erst letzte Veranstaltung im 
Rahmen „Bosche erzählt für 
das Hospiz“ absolviert. Auch 
dieses Mal ging der Eintritt 
zu 100% an den Förderver-
ein Hospiz Wagrien-Feh-
marn e.V. Insgesamt kamen 
so zu den Veranstaltungen 
1.288,05 € zusammen.
Anders als vor Weihnach-
ten, gab es dieses Mal „Märchen 
vom Tod“. Aus einer anderen Sicht 
lernten die HeldenInnen den Tod 
kennen und schätzen: mal als Lieb-
haber der Frau Holle, mal als „Frau 
Tod“ die einem Armen zu Ruhm 
verhilft, wobei er nicht begreift, 
das sein Körper sein Wohnhaus 
ist. Oder ein Zwillingspärchen 
unterhält sich im Mutterleib über 
ein unmögliches Leben nach der 
Geburt, denn schließlich sei die 
Nabelschnur viel zu kurz, als dass 
man herumlaufen könne. Zudem 
sei noch niemand von dort zurück-
gekehrt, um zu erzählen.
Doch auch der Tod ist nicht immer 
allmächtig, aber kein Leben auf der 
Erde möglich, ohne den Tod.
So verrannen, mit ungewöhnlichen 
Bildern im Kopf, die fast 60 Minu-
ten wie im Fluge. Die 1. Vorsitzen-
de, Beate Rinck, wünschte sich zum 

Schluss, dass spätestens zur und 
nach der Eröffnung des Hospizes 
Bosche wieder für den Förderverein 
und die Menschen erzählen möge.

 Foto: hfr

 Foto: hfr

Kamerad Horst Schulz wechselte 
in die Ehrenabteilung. 

die Kameradinnen und Kamera-
den Bjarne Aagard, Björn Aagard, 
Jörg Boldt, Jan Niklas Deutsch-
bein, Jan Erik Hansen, André Has-
selmann, Andrea Kardel, Mattes 
Kardel, Stefan Kühn, Hubert Mill, 
Tobias Möller, Karsten Prokoph, 
Benjamin Redey, Jan-Niklas Re-
dey, Andreas Richter, Oliver Wel-
lendorf, die am 11.11.2024 bei 
einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung geehrt wurden, 
nachträglich die Kameraden Sven 
Hansen, Andre Mill, Malte Schnei-
der und Daniel Schönherr das 
Flut-Ehrenzeichen 2023 womit 
die Versammlung nach Abhand-
lung des Tagesordnungspunktes 
Anfragen und Mitteilungen ihren 
Abschluss fand.
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Hebammen: Dörte Grimmenstein, Oldenburg/OT Johannsidorf,
An den Teichwiesen 5  Tel. 04361-7574
Nina Lühr, Oldenburg, Birkenweg 8  Tel. 0152-34220250
Susan Hartwig, Gruberdieken/Grube Mobil 01523-6451303
Madlen Argens, Großenbrode, Am Süderfeld 29 
 Tel. 04367-97088, Mobil 0177-3554915
Blaues Kreuz i. d. ev. Kirche Selbsthilfegruppe für Suchtkranke, 
Gefährdete + Angehörige, Betreuung + Beratung: Di. + Fr. 19.30 Uhr, 
Gem. „Paradies”, Kirchhofstr. 2 – 6, 23774 Heiligenhafen, Kontakt-Tel. 
04362-62 41 + 90 07 64
Jeden Mittwoch Treffen der A.A. Gruppe, 19.30 Uhr, Kastanienhof, 
Kremsdorfer Weg 51, Oldenburg; jeden 1. Mi. im Monat mit Angehörigen
Gruppe der anonymen Alkoholiker, Mi., 19.30 Uhr, Schule des 
Förderzentrums Kastanienhof, Kremsdorfer Weg 51, Oldenburg
Tel.-Seelsorge 080 - 01 11 01 11 Tag & Nacht Gebührenfrei
Freundeskreis für Suchtkranke Oldenburg CVJM-Haus, Johannisstr. 
33, 23758 Oldenburg. Mo. 19.30 – 21.30 Uhr. Volker Steinfeld Tel. 
04361-7712 
„Beratungsstelle für Familien-, Partnerschafts- und Lebens-fragen” 
Kirchenkreis Ostholstein, Aussenstelle Oldenburg, Johannisstr. 35, Tel. 
04361-1206, Anmeldung unter Tel. 04521-8005410.
Die Brücke Lübeck und Ostholstein gGmbH - Sozialpsychiatrische 
Begleitung- Wohnen und  Beratung. Oldenburg, H‘hafen u. Umgebung. 
Offener Treffpunkt H‘hafen Di. 14-16 Uhr + Do. 13-15 Uhr, Bergstraße 10, 
H‘hafen. Kontakt: 04362/50 88 06 o. 0 43 61- 6 26 88 31
Multiple Sklerose Gesellschaft, DMSG S-H e. V., Tel. 04 31 - 5 60 15 - 0, 
dmsg-schleswig-holstein@dmsg.de
Oldenburger Tafel e. V. Lebensmittelverteilung Oldenburg 
Fr. ab 15.30 Uhr, Weidenkamp 2 a, Oldenburg. Tel 0 43 61 - 23 84
Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete, Suchtkranke und Angehörige 
der ev.-luth. Kirchengemeinde Lütjenburg, Tel. 0 43 81 - 85 85 oder 
0171-6538049. Treffen Di. 19.30 – 21 Uhr, Gemeindehaus, 24321 
Lütjenburg, Wehdenstr. 14
Frauenberatungsstelle Notruf OH - Anti-Gewaltberatung, Schwan-
geren- u. Schwangerenkonfliktberatung, Tel. Anmeldung: Beratungs-

stelle Neustadt 0 45 61- 91 97, Beratungsstelle Eutin 04521-73043.
Suchtberatungsstelle der ATS: Sprechzeiten Oldenburg, 
Kreisgesundheitsamt Mühlenkamp 5: Do. 9 – 12 Uhr; Sprechzeiten 
H’hafen, Rathaus: Mo. 12.30 – 16.30 Uhr; Sprechzeiten Burg a.F., Klaus-
Groth-Str. 1: Mi. 15 – 18 Uhr; Mi. Infogruppe H’hafen, Kirchhofstr. 2 – 6,  
17 – 18 Uhr; Motivationsgruppe 18 – 19 Uhr. Weitere Termine: Oldenburg 
0 43 61 - 49 43 25, Burg a.F. 0 43 71 - 50 19 90.
Geronto-Gesprächskreis - Hilfen f. Angehörige verhaltensgestörter, 
älterer Menschen - Jeden 2. Mi. im Monat 14.30 – 16 Uhr, Weidenkamp 
7. Kontakt-Tel. 0 45 21 - 76 62 54
Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige, jeden 1. Mo. im Monat, 
19 Uhr, Diakonie-Sozialstation H’hafen, Kirchhofstr. 2 – 6, Tel. 
0 43 62 - 90 07 10
Berufliche Lösungen für Menschen mit Behinderung (Integra), 
Schuhstr. 61, 23758 Oldenburg, Terminvereinbarung telefonisch unter 
0 43 61 - 62 65 68
Förderverein Hospiz Wagrien-Fehmarn e.V., Ansprechpartnerin Beate 
Rinck, Tel. 0152 - 02 83 26 50
Frauenhaus Ostholstein - Beratung, Tag und Nacht aufnahmebereit, 
Postfach 231, 23692 Eutin, Tel. 04521-8264410
Migrationsberatung des Kreises Ostholstein/Sprechzeiten für 
Migranten: Rathaus, Markt 1, 23758 Oldenburg, Zimmer 1.02, Mo. 10 
– 12 Uhr, Tel. 0 43 61 - 49 81 03.
Pflegestützpunkt im Kreis Ostholstein, Kuhtorstr. 13, 23758 Oldenburg, 
Di. – Do. 9 – 12 Uhr, Do. 15 – 17 Uhr, Tel. 0 43 61 - 6 20 09 85
mitten - drin, Netzwerk Ostholstein, ambulante Betreuung u. Beratung 
f. Menschen m. geistiger u. körperlicher Behinderung, den Angehörigen 
u. Betreuern, Tel. 0 43 61 - 49 43 56, mitten-drin-oh.de, kontakt@mitten-
drin-oh.org
Balance Selbsthilfegruppe bipolare u. depressive Erkrankung, 
Ameos Neustadt, Haus 4, Mi. 18 Uhr, Tel. 0172/2310415
Familienzentrum Oldenburg, Ansprechpartner: Katja Kirschall u. 
Kristina Bruhn, Schuhstr. 19, Oldenburg,  Tel. 01 60 - 96 73 69 65 o. 0151-
50143024, Sprechzeiten: Mo., Mi., Fr. 9 – 12 Uhr + Di. 15 – 17 Uhr, 
familienzentrum-oldenburg@dksb-heiligenhafen.de

Die Ostholsteiner – Arbeiten, Wohnen & Leben für Menschen mit 
Beeinträchtigung in Ostholstein, Tel. 04521-799393, start@ 
die-ostholsteiner.de
Kostenfreie Weiterbildungs- u. berufliche Neuorientierungs-
beratung in der VHS Oldenburg i. H., Ansprechpartnerin: Anke Bruns, 
Tel. 04 51 - 122 40 37, anke.bruns@luebeck.de
Schuldnerberatung GATE OH, Oldenburg, jeden 2. Mi. im Jobcenter 
Oldenburg, Schauenburger Str.; jeden 2. Di. im Rathaus Lensahn, 
Terminabsprachen: Tel. 0 45 61 - 5 13 30
Seniorenbeirat Oldenburg, Sprechstunden jeden 1. + 3. Montag  
im Monat von 11 – 12 und von 16  – 17 Uhr im Büro Kuhtorstr. 13,  
Tel. 04361-6239053, info@seniorenbeirat-oldenburg.de
Sozialverband VdK Ortsverband Oldenburg, Sozialrechtsberatung 
jeden 1. Fr. im Monat, Weidenkamp 2a, Oldenburg. Anmmeldung VdK 
Geschäftsst. Lübeck: Tel. 04 51 - 40 79 50 20, gs-luebeck@vdk.de
SoVD Deutschland Ortsverband Oldenburg, 1. Vors.
Elke Andresen, Tel. 04365-979505. 2. Vors. Werner Linke,
Tel. 04362-503797(AB), Rechtsberatungstermine Tel. 0 45 21 - 28 77
EUTB-Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung  - Beratung für 
Menschen m. (drohenden) Behinderungen u. deren Angehörige jeden 
1. Fr. u. 3. Do. im Monat 9 – 11.30 Uhr Oldenburg, VR-Bank, Markt 11 – 
12; jeden 1. Di. im Monat 9 – 11.30 Uhr Lensahn, Haus der Begegnung; 
jeden 2. u. 4. Do. 14 – 16.30 Uhr Rathaus Heiligenhafen. 
Terminvereinbarung unter Tel. 0177-9575978, 01 77 - 9 57 59 70
WeiqA, Qualifizierte Assistenz im eigenen Wohnraum, 
Teilhabeleistungsanbieter, Gruppentermine auf Anfrage, Tel. 04361-
5579217, weitere Infos unter: www.weiqa.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe für Betroffene und Angehörige, 
dienstags 19.30 Uhr, Lensahn, Gemeindehaus hinter der Kirche, Volker 
Balschus, Tel. 0152-08480730
Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE), 
Ansprechpartnerin: Alina Berezovska (Deutsch, Englisch, Ukrainisch, 
Russisch), DRK-Zentrum, Schuhstraße 27, Oldenburg, Tel. 04521 8003 
– 790, Email: alina.berezovska@drk-oh.de, Termine nach Vereinbarung
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Speicher
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zwischen Jahnshof u. Neukirchen

Textilien, Taschen, Dekoartikel, Ostern
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Jan-Pieter Frick
· Fachwirt der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft
· Mitglied im Gutachterausschuss Kreis Ostholstein

Tel. 0 45 61 - 90 65

www.frick-immobilien.de

Oldenburg/H., Ein- bis Dreifamilienhaus, 174 m² Wfl., 3 
EBK's, 3 Bäder, D-Garage, Nebengebäude, 544 m² Grdst., 
EBA 408,08 kWh/m²a, Öl, Kl. H, Bj. 1890,  189.000,- €
Oldenburg/H. (6 km), Reetdachkate, Fast-Alleinlage, 144 
m² Wfl., teilmodernisiert, 5.441 m² Grdst., EBA 73,2 kWh/
m²a, Kl. B, Strom-Mix/Erdwärme, Bj. 1900,  398.000,- €
Oldenburg/H. (2 km), 3-Zi.-ETW, EG mit Gartenanteil, 67 
m² Wfl., EBK, Wannenbad, Südterrasse, EVA 151 kWh/m²a, 
Kl. E, Gas, Bj. 1990,  149.000,- €
Lensahn, Reihenbungalow + Garage, vermietet, 122 m² 
Wfl. + DG, 5 Zi., Galerie, Kamin, 2 Bäder, EBK, 529 m²Grdst., 
EVA 162,3 kWh/m²a, Kl. F, Gas, Bj. 1976,  269.000,- €

HAUKE EWERS BAU GMBH
INH. WILLI GASSERT 
QUALITÄT BAUEN - DAS IST UNSER AUFTRAG

WENN BAUEN, DANN MEISTERHAFT!

MAURERARBEITEN • ERDARBEITEN
BETONARBEITEN • PFLASTERARBEITEN

Am Wintershof 3 • 23746 Kellenhusen
 0 43 64 / 81 11 • www.ewers-bau.de

Es ist schön, dass auch in der kalten Jahres-
zeit in unserer Region kulturelle Höhepunkte 
zu sehen sind, auch wenn der Touristenstrom 
sich noch sehr zurückhält. Wir haben am ver-
gangenen Wochenende das regnerische Wet-
ter zum Anlass genommen, um nach Eutin zu 
fahren und uns die Käthe Kollwitz-Ausstellung 
anzugucken. Und das hat sich auf jeden Fall 
gelohnt.

K von MiCHAEL KÜMMEL

In der gut gestalteten Ausstellung sind Werke 
von Käthe Kollwitz über ihre gesamte Lebens-
zeit hinweg ausgestellt. Da merkt man, wie 
sehr Kollwitz auch in meinem Kopf oft auf die 
bekannten politischen Plakate reduziert wird, 
ihr Schaffen war vielfältiger. Da sind zum Bei-
spiel die beiden Zyklen „Weberaufstand“ und 
„Bauernkrieg“ zu sehen, beide aus der Früh-
zeit des Schaffens der Künstlerin. In dunklen 
Farben fängt Kollwitz in „Ein Weberaufstand“ 
das Elend der Arbeiterinnen und Arbeiter ein, 
wobei ihr fiktiver Aufstand absichtlich nicht 
historisch angelegt ist, sondern das Elend der 
Industriearbeiter am Ende des 19. Jahrhun-
derts einfängt. Zu Beginn des 20. Jahrhunderts 
schuf sie dann den Zyklus zum „Bauernkrieg“, 
ebenfalls nicht als historische Darstellung, 
sondern als Allegorie zur damaligen Zeit. Im 
Mittelpunkt stehen hier die schwere Arbeit der 
Bauern auf dem Feld, der beginnende Wider-
stand gegen die Missstände, der Aufstand und 
das Scheitern der Bauern in einer Zeichnung, 
die die zerlumpten Bauern in Fesseln zeigt.
Mit dem Grauen des ersten Weltkriegs, dem 
auch Kollwitz Sohn zum Opfer fiel, verändert 
sich die Haltung der Künstlerin hin zum Politi-
schen. Kollwitz, die sich selbst als Anhängerin 

des Sozialismus sah, wendet sich künstlerisch 
der politischen Arbeit als Künstlerin zu. Auch 
ihre Arbeitsweise wird vielfältiger. Zu den be-
kannten Radierungen kommen Holzschnitte 
und bildhauerische Plastiken dazu. Mich hat 
eine als Pieta angelegte Skulptur „Mutter mit 
dem toten Sohn“ sehr berührt. Wie insgesamt 
Kollwitz ja die Frauen, speziell auch die Mütter, 
in das Zentrum ihrer künstlerischen Gestaltung 
stellte. Die Mütter leiden bei ihr besonders an 
Krieg und Elend. Auch ihre späteren Plakate, 
die direkt in der politischen Auseinanderset-
zung eingesetzt wurden, sind in Eutin zu se-
hen, bilden aber eben nicht den Schwerpunkt.
Und wenn man schon einmal im Ostholstein-
museum ist, haben wir auch einen längeren 
Blick in die zweite Sonderausstellung gewor-
fen, die den Titel „Paare“ trägt. Hier sind je-
weils zwei Künstlerinnen oder Künstler zusam-
mengekommen und stellen gemeinsam aus. 
Das reicht dann vom Kunsthandwerk bis zur 
Skulptur, von der Keramik bis zur Gestaltung 
mit Glas. Das Museum fasst das so zusam-
men: „Für die Ausstellung „PAARE Resonanz“ 
haben sich Künstlerinnen und Künstler in un-
terschiedlicher Intensität mit den Resonanzbe-
ziehungen zu ihren Ausstellungspartnerinnen 
und -partnern und den Objekten befasst. He-
rausgekommen sind spannende Paarungen, 
die vom harmonischen Miteinander bis hin 
zu energiegeladenen Gegenüberstellungen 
reichen und den Betrachtenden in ihren Bann 
ziehen.“
Leider haben wir erst spät den Entschluss ge-
fasst, die Ausstellungen zu besuchen, und so 
kommt auch diese Kolumne spät, denn beide 
genannten Sonderausstellungen enden bereits 
am kommenden Wochenende. Aber vielleicht 
kommt ja jemand noch nach Eutin. 
Ich freue mich, wie gesagt, immer wieder über 
die kulturelle Vielfalt in vielen Orten in unserer 
ländlichen Region auch außerhalb der Saison.

Sincerely
Michael Kümmel



Der Seniorenbeirat Oldenburg 
informiert

- Anzeige -

- Anzeige -

5

29
. J

an
ua

r 2
02

5

Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg

Paddington in Peru (0)
Die Drei ??? und der
Karpatenhund (6)
Nosferatu (16)
Der Spitzname (6)
Das grenzt an Liebe (0)
Emilia Perez (12)

Alle Anfangszeiten unter:
www.lichtblick-filmtheater.de

Tel. 0 43 61 - 50 77 48

vom 30.01. bis 05. 02.

Für Sie in den Bundestag

Sebastian
Schmidt

 

Oldenburg
in Holstein und 

Umgebung

Oldenburg (hfr). Das Senio-
renkino zeigt am, Montag, den 
03.02.2025, Einlass 14.30 Uhr, 
im Lichtblick Filmtheater Olden-
burg die Komödie „Das grenzt an 
Liebe“.
Zum Inhalt: Oren Little ist kurz 
gesagt ein Scheusal. Als Be-
sitzer des Appartementhauses 
kommen die Nachbarn in den 
Genuss seiner Gemeinheiten. 
Doch eine Person hat sein In-

teresse geweckt: die attraktive 
Sängerin Leah von nebenan. 
Eher ungeschickt und auf seine 
ganz speziell hölzerne Art ver-
sucht er, sie zu erobern. Doch 
das zunächst mit nur mäßigem 
Erfolg. Erst als Oren sich über-
raschend um seine Enkeltochter 
Sarah kümmern muss, wendet 
sich das Blatt. Unschlüssig, wie 
man eine 9-jährige versorgt, 
bittet er Leah um Hilfe. Als er 

denkt, sich smart aus der Verant-
wortung ziehen zu können, beißt 
er auf Granit, denn Leah gibt ihm 
Kontra! Und auf einmal ist klar: 
Da geht noch was! Darsteller: 
Michael Douglas, Diane Kea-
ten u.a.; Einlass am 03.02.2025 
ab 14.30 Uhr. Eintrittspreis 5,00 
Euro inkl. Kaffee und Kuchen. 
Anmeldung möglichst bis Freitag, 
den 31.01.2025, bei Peter Kring: 
Tel. 04361-8456 oder bei Rai-

ner Hostmann: Tel.: 04361-1504 
oder bei Volker Spielmann, Tel: 
04361-3440.

Neuratjensdorf (km). Der 
Nachmittag am 23. Januar 
stand im Zeichen der Un-
terstützung und des Enga-
gements: Auf dem Gelände 
des ZVO Recyclinghofs Nord 
in Neuratjensdorf wurde 
der Jugendfeuerwehr Amt 
Oldenburg-Land eine groß-
zügige Spende in Höhe von 
639,47 Euro überreicht. Über 
das vergangene Jahr hin-
weg haben die engagierten 
ZVO Mitarbeitenden Spen-
den an der Kasse gesammelt. 
Ein herzliches Dankeschön 
an alle Kund:innen und 
Besucher:innen, die dazu bei-
getragen haben. Diese Unter-
stützung hilft der Jugendfeu-
erwehr, ihre wertvolle Arbeit 
in der Nachwuchsförderung 
fortzusetzen und jungen Men-
schen die Möglichkeit zu ge-
ben, sich für den Brandschutz 
einzusetzen. Viele der Mitar-
beitenden des ZVO sind nicht 
nur beruflich für die Region 
aktiv, sondern engagieren sich 
auch ehrenamtlich, unter an-
derem in lokalen Feuerwehren. 
Dieses Engagement ist ein wich-
tiger Teil der Unternehmenskul-
tur beim ZVO, der solche Einsät-
ze ausdrücklich fördert.
„Unsere Mitarbeitenden tragen 
durch ihr Ehrenamt einen gro-
ßen Teil zum Zusammenhalt 
in der Region bei – und das 
macht uns als Team sehr stolz“, 
betont Heiner Westphal, Mitar-
beiter beim ZVO Recyclinghof 

Nord. „Die Unterstützung der 
Jugendfeuerwehr ist für uns eine 
Herzensangelegenheit, weil sie 
jungen Menschen Werte wie 
Verantwortung und Teamgeist 
vermittelt, die auch für uns beim 
ZVO essenziell sind.“ Auch die 
Jugendfeuerwehr Amt Olden-
burg-Land zeigte sich sichtlich 
dankbar. „Mit dieser Unter-
stützung können wir unserem 
Nachwuchs nicht nur ein be-
sonderes Erlebnis in Form eines 
Jugendfreizeitausflugs ermögli-
chen, sondern auch den Zusam-

Erfolgreiche Spendenübergabe an die Jugendfeuerwehr
ZVO Recyclinghof Nord setzt ein Zeichen für Gemeinschaft und Engagement

menhalt und die Motivation der 
Jugendlichen stärken“, erklärte 
Jugendfeuerwehrwart Markus 
Schwartz. Die Veranstaltung bot 
die Gelegenheit für einen Aus-
tausch zwischen den Mitarbei-
tenden des ZVO und den Mit-
gliedern der Jugendfeuerwehr. 
Dabei wurde einmal mehr deut-
lich, wie wichtig der Dialog und 
die Zusammenarbeit zwischen 
Unternehmen und Ehrenamt für 
die Region sind. Wer sich eben-
falls beruflich beim ZVO enga-
gieren möchte, findet aktuelle 
Stellenangebote auf der Karri-
ereseite unter https://karriere.
zvo.com/stellenangebote.html. 
„Wir suchen Menschen, die mit 
uns gemeinsam Verantwortung 
übernehmen – nicht nur beruf-
lich, sondern auch gesellschaft-
lich“, so Stephanie Teske, ZVO 
Ansprechpartnerin aus der Per-
sonalabteilung.

Foto: ZVO



6
29

. J
an

ua
r 2

02
5

Treppenhausreinigung
Müllbereitstellung

Reinigungsdienst Struck • Inh. Florian Struck
Heiligenhafener Chaussee 16 • 23758 Oldenburg

01522 - 54 88 555 • melanie.florian@web.de

 Oldenburg, Heiligenhafen und Umgebung
 Ihr Partner in Sachen Sauberkeit & Zuverlässigkeit !
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Der Deutsche Musikrat und das 
Musikinformationszentrum ha-
ben „die Stimme“ als Instrument 
des Jahres 2025 gewählt. Wie 
finden Sie das, Herr Svendsen v. 
Malottki? Ich finde das großartig! 
Denn sehen Sie, ganz ehrlich, 
kaum ein Mensch wäre doch auf 
die Idee gekommen, die Stim-
me als Instrument zu betrach-
ten. Instrumente sind gemeinhin 
Klangerzeuger außerhalb unse-
res Körpers. Aber wenn Sie sich 
klarmachen, dass der Mensch 
ebenso Töne erzeugt, und zwar 
sehr unterschiedliche, dann ist 
die Entscheidung des Musikrates 
genau richtig. Mit der Stimme 
werden Menschen in vielerlei 
Hinsicht beeinflusst. Denken Sie 
an politische Reden, an Fernse-
hen und Rundfunk, Hörbücher 
und Literaturlesungen. Wenn 
uns eine Stimme gefällt, erreicht 
sie mehr als nur den Gehörgang. 
Und welche Bedeutung die ei-
gene Stimme hat, ist individuell 
komplett unterschiedlich. Da 
man sie ein Leben lang ganz 
selbstverständlich benutzt, denkt 
kaum einer darüber nach. Wür-
de man jemand fragen, ob sie/er 
die eigene Stimme kenne, wäre 
die Antwort ganz sicher: ja klar. 
Aber wie viele haben sich schon 
erschrocken, als sie ihre Stimme 
vom Band gehört haben! Wie 
war das bei Ihnen? Wann haben 
Sie das Besondere Ihrer Stimme 
erkannt? Nach meinem Lehrer-
studium war ich eine Zeitlang in 
der Erwachsenenbildung tätig. 
Da kamen erste Hinweise auf den 
Klang meiner Stimme von mei-
nen Schülern. Das machte mich 
neugierig und ich bewarb mich 
bei den Hamburger Hörbüche-
reien, quasi als Test – und wurde 
angenommen. Ich nahm dar-

aufhin Sprechunterricht an 
einer Theaterschule. Durch 
Zufall erfuhr ich, dass die 
Hamburger Kammerspie-
le einen Souffleur suchten. 
Ohne genau zu wissen, was 
auf mich zukam, bewarb 
ich mich. Das bedeutete 
Theater! Meine Chefin wur-
de Ida Ehre – eine deutsche/
österreichische Theater-Iko-
ne! Zunächst als Souffleur 
eingestellt, durfte ich auch 
Regieassistenz und einige 
kleinere Nebenrollen über-
nehmen.
Schauspieler wurden Sie 
aber nicht, soviel ich weiß? 
Das stimmt! Ida Ehre, die 
das Theater leitete, starb. 
Das änderte alles. Ein Stu-
dienfreund hatte damals die 
Idee, einen privaten Radio-
sender zu gründen und frag-
te mich, ob ich Lust hätte, da mit-
zumachen. Ja, klar, hatte ich – und 
ich wurde Radiosprecher. Leider 
übernahmen sich die Macher fi-
nanziell und gingen in Konkurs.                                                                                                     
Meine Lehrtätigkeit hatte ich eine 
Weile fortgesetzt, aber die Arbeit 
mit der Stimme ließ mich nicht 
mehr los.
Wie ging es denn dann weiter? 
Wie konnten Sie Ihre Stimme 
einsetzen? Mit meinen bisheri-
gen Erfahrungen bekam ich als 
Sprecher und Redakteur sehr 
schnell einen Vertrag bei einem 
großen Hamburger Privatsender. 
Ich wohnte damals in Bremen 
und hatte schließlich das Glück, 
dass Radio Bremen mich fest un-
ter Vertrag nahm. Aus privatem 
Grund zog ich drei Jahre später 
nach Italien, unterrichtete an der 
Universität von Urbino meine 
dänische Muttersprache und lieh 
zahlreichen italienischen Image-

Interview mit Ole Svendsen von Malottki
 Anlass: Das Instrument des Jahres 2025 „Die Stimme“ ; von Thomas Wroblewski

filmen meine deutsche Stimme. 
Ich arbeitete da bereits regel-
mäßig für den NDR. Neun Jahre 
später kehrte ich nach Hamburg 
zurück und 2005 wurde Ol-
denburg im schönen Holstein 
schließlich Familienwohnsitz. 
Vom Lehrer zum Sprecher beim 
öffentlich-rechtlichen Rundfunk.
Welche Beziehung haben Sie 
heute zu dem wesentlichen Mo-
tor dieser Karriere, Ihrer Stim-
me? Ich versichere Ihnen, ich 
weiß bis heute nicht, was es ist, 
was meine Stimme so anspre-
chend macht. Es macht mich 
verlegen, aber es freut mich! Ich 
spüre, dass Worte durch meine 
Stimme wirken. In literarischen 
Konzerten, bei kirchlichen und 
privaten Festen, Trauerfeiern, als 
Vorleser in Schulen und Senio-
renheimen und in Studioproduk-
tionen - wir bereiten gerade ei-
nen christlichen Podcast vor und 
auf Patreon werde ich auch prä-

sent sein - wo Worte eben eine 
besondere Bestimmung haben.
Sie haben vor einigen Jahren 
ein Plattenlabel gegründet. Das 
hat mich gereizt, weil es mir 
die Möglichkeit gibt, selbst zu 
entscheiden, was ich veröffent-
lichen möchte. Die ersten sechs 
Produktionen sind Märchen der 
Gebr. Grimm, von H. C. Ander-
sen und die wunderbare Weih-
nachtserzählung von Charles 
Dickens über die Wandlung des 
hartherzigen Ebenezer Scrooge 
zum warmherzigen Wohltäter. 
Weitere Literatur-Vertonungen 
sind in Vorbereitung.
Sie treten mit diesen Geschich-
ten auch öffentlich auf! Total 
gern. Wissen Sie, es ist ein Un-
terschied, Tausende über den 
Äther zu erreichen oder hundert 
Menschen gegenüberzustehen 
und ihnen anzusehen, dass es ih-
nen gefällt, was sie hören – das 
tut gut. Und ich habe das Glück, 
direkt in Oldenburg zwei phan-
tastische Musiker wie den Saxo-
phonisten Jackson Crawford und 
den Organisten Matthias Voget 
gefunden zu haben. Mit ihnen 
zusammen zu arbeiten, ist eine 
große Freude.
Welche Pläne haben Sie für 
die Zukunft? In mehreren nord-
deutschen Kirchen werden die 
Ostergeschichte nach Anselm 
Grün und in der Adventszeit die 
Dickens-Erzählung vom Ebe-
nezer Scrooge zur Aufführung 
kommen. Für den Herbst ist der 
„Karneval der Tiere“ von Camille 
Saint-Saens geplant. Ein herrlich 
unterhaltsames Stück der klas-
sischen Literatur für jedes Alter. 
Haben Sie vielen Dank für die-
sen Einblick in den Weg mit Ihrer 
Stimme vom Lehrer zum Künst-
ler!

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - HERINGSDORF

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Ole Svendsen von Malottki.  Foto: hfr
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Ahrensburg / Lübeck (ng). Wenn 
Sie unter Bewegungsstörungen 
durch Multiple Sklerose, einen 
Schlaganfall, Zerebralparese, 
Fibromyalgie oder andere neu-
rologische Erkrankungen leiden, 
bietet der Exopulse Mollii Suit 
die Möglichkeit, per Knopfdruck 
und nach nur kurzer Stimulati-
onszeit Symptome von Spastiken 
zu lindern und Schmerzen zu re-
duzieren. Seine Wirkung hält bis 
zu 24 Stunden an.
Das Sanitätshaus Ostsee-Medi-
zintechnik, zertifizierter Experte 
für den Exopulse Mollii Suit, bie-
tet diesen innovativen Anzug in 
seinem Sortiment an. Mit fach-
kundiger Beratung sorgen die 
speziell ausgebildeten Mitarbei-
ter dafür, dass der Suit individu-
ell angepasst wird und optimal 
wirken kann. Ben Mausbach, der 
seit über 19 Jahren an Multipler 

Sklerose leidet, berichtet: „Ich 
konnte den Exopulse Mollii Suit 
dank Ostsee-Medizintechnik 
ausprobieren. Es war unglaub-
lich, wie sich meine Muskulatur 
entspannte und ich wieder nor-
mal gehen konnte. Heute besitze 
ich diesen Anzug und bewältige 
meinen Alltag wesentlich bes-
ser.“ Durch die regelmäßige An-
wendung konnte Ben Mausbach 
spastische Krämpfe reduzieren 
und mehr Selbstständigkeit zu-
rückgewinnen: „Ich habe keine 
nächtlichen Krämpfe mehr, kann 
länger stehen, wieder selbst 
kochen und mich leichter be-
wegen. Mein Physiotherapeut 
bestätigt ebenfalls die positiven 
Effekte, da er jetzt gezielter an 
meiner Muskulatur und meinem 
Gleichgewicht arbeiten kann.“ 
Der Exopulse Mollii Suit nutzt 
niederfrequente Elektrostimula-

„Gemeinsam statt einsam“ 
Wer macht mit?

Oldenburg (hp). Es war ein er-
folgreicher Spendenaufruf des 
NDRs! Er zeigte, wie viele Men-
schen alleine leben und einsam 
sind. Viele haben nicht die eige-
ne Initiative, aus der Einsamkeit 
herauszukommen. Einsamkeit 
macht krank, egal in welchem 
Alter!
Die AWO greift immer wieder 
dieses Thema auf und bietet den 
Bürgern viele Möglichkeiten an, 
sich zu engagieren oder nur zu 
treffen. Oft fehlt es an Mut, den 
ersten Schritt zu machen,
um sich fremden Menschen an-
zuschließen. „Bei uns findet 
jeder schnell Anschluss“ so die 
AWO-Vorsitzende Helga Poppe. 
„Wir bieten viele Möglichkeiten 
an, um in Kontakt mit anderen 
Menschen zu kommen, ob jung 
oder alt, alle sind bei uns will-
kommen“.
Das Programm der AWO 2025 
sollte umfangreich und vielsei-
tig gestaltet werden. Es könnten 
noch weitere Ideen aufgenom-
men werden. Jetzt werden bereits 
angeboten: Ausflüge, Spiele

Nachmittage, Wochenend-
Work-Shops für Weiterbildung 
oder kreatives Gestalten, digitale 
Informationen wie Hilfestellun-
gen beim Einrichten eines neuen 
Smartphons, „Sprach Café“ Inte-
gration, es wird sich unterhalten 
und voneinander gelernt, es ist 
immer ein nettes Beisammen-
sein, auch bei den monatlichen 
Frühstücken, oder im Sommer 
beim Grillen. Wer z.B. Lust auf 
Bowling hat, sollte sich ebenfalls 
melden.
Die AWO hat ihren Treffpunkt 
im Hinterhörn 1 in Oldenburg. 
Dieser Raum mit 18 Sitzplätzen 
kann auch anderen Gruppen zur 
Verfügung gestellt werden. Aus-
kunft erteilt Helga Poppe unter 
0173/8800478. 
Zum ersten gemeinsamen Früh-
stück lädt die AWO Oldenburg 
am Freitag, den 7.Februar um 
10.00 Uhr ins Stadt-Café Olden-
burg, Am Markt ein.  Bitte nur 
mit verbindlicher Anmeldung. 
Gäste sind willkommen. Anmel-
dung bei Wilma Evers: 0431- 
5087875.

Fortschrittliche Hilfe bei MS und Schlaganfall!
Mit dem Exopulse Mollii Suit aktivieren Sie Ihre Muskeln für mehr Lebensqualität!

tion, um Muskelspannungen zu 
normalisieren und Schmerzen 
zu lindern. Seine 58 Elektroden 
stimulieren bis zu 40 Muskeln 
gleichzeitig. Der Anzug besteht 
aus einer Hose, einem Oberteil 
und einer programmierbaren 
Kontrolleinheit. Er wird individu-
ell angepasst und ist in Kinder-, 
Damen- und Herrengrößen von 
104 cm bis XXXL erhältlich. Die 
einfache Handhabung macht ihn 
für den Einsatz im privaten und 
klinischen Bereich geeignet. Mit 
dem Exopulse Mollii Suit steht 
Betroffenen ein sicheres und 
wirksames Hilfsmittel zur Ver-

fügung, das Beweglichkeit und 
Lebensqualität fördert. Das Sani-
tätshaus Ostsee-Medizintechnik 
begleitet die Nutzer kompetent 
bei der Auswahl und Anpas-
sung. Dank dieser Kombination 
aus fortschrittlicher Technologie 
und fachlicher Expertise können 
Menschen mit neurologischen 
Einschränkungen wieder aktiv 
am Leben teilnehmen. Vereinba-
ren Sie gleich einen kostenlosen 
Beratungstermin in der Zentrale 
von Ostsee-Medizintechnik in 
Lübeck unter Tel. 0451 – 290 71 
50 oder www.ostsee-medizin-
technik.de.

Exopulse Mollii Suit: Ben Mausbach (MS-Patient) und Orthopädie-
techniker-Meister Dirk Dahlke (OMT).  Foto: hfr

- Anzeige -
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Oldenburg
in Holstein und 

Umgebung

Oldenburg (hm). Seit dem 
20. Januar bis zum 7. Februar 
2024 widmet die Stadtbüche-
rei Oldenburg in Holstein ei-
nen besonderen Thementisch 
dem 80. Jahrestag der Befreiung 
des Konzentrationslagers Au- 
schwitz. Unter dem Titel „Erin-
nern für die Zukunft“ präsentiert 
die Stadtbücherei eine Vielzahl 
von Medien, die die Ereignisse 
der damaligen Zeit beleuchten 
und einen wichtigen Beitrag zur 
geschichtlichen Aufarbeitung 
leisten. 
Der Thementisch umfasst eine 
sorgfältige Auswahl an Büchern, 
Filmen und Hörbüchern. Dazu 
zählen biografische Berichte 
von Überlebenden, historische 
Sachbücher, die die Hintergrün-
de dieser Zeit beleuchten sowie 
Romane, die die Erlebnisse die-
ser Epoche literarisch verarbei-

ten. Ergänzt wird das Angebot 
durch Medien für Kinder und Ju-
gendliche, die auf altersgerech-
te Weise informieren und zum 
Nachdenken anregen. Mit dem 
Titel „Erinnern für die Zukunft“ 
möchten wir die Bedeutung der 
historischen Ereignisse betonen 
und gleichzeitig die Relevanz 
für die Gegenwart hervorheben. 
Die Auseinandersetzung mit 
dieser Zeit ist ein wichtiger 
Schritt, um Werte wie Toleranz, 
Menschlichkeit und ein fried-
liches Miteinander zu stärken. 
Der Thementisch lädt dazu ein, 
innezuhalten und sich intensiv 
mit einem der dunkelsten Ka-
pitel der Geschichte auseinan-
derzusetzen. Die Medien des 
Thementischs können für vier 
Wochen ausgeliehen werden. 
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Thementisch „Erinnern für die Zukunft“
zum 80. Jahrestag der Befreiung des Konzentrationslagers Auschwitz 

in der Stadtbücherei

Foto: hfr

Das Leben wäre so wunderbar 
leicht, wenn man nicht ständig 
an die Umwelt denken müsste. 
Manchmal würde ich so gern 
viel weniger wissen, lesen, hö-
ren, diskutieren über Klima-
wandel, Naturkatastrophen, 
CO2-Ausstoß, Giftmüll, Aus-
trocknung, Regenwaldabhol-
zung, Abschmelzen der Polar-
kappen, Überschwemmungen, 
Wirbelstürme. Manchmal hätte 
ich die Filme wie „Eine unbe-
queme Wahrheit„oder „The day 
after tomorrow“ gern nicht ge-
sehen.
Dann finde ich es klasse, dass 
nicht mehr in jeder Talkrunde 
die Verantwortung des Men-
schen für die Natur und Umwelt 
zur Sprache kommt, und tue 
so, als wäre alles ganz harm-
los und es gar nicht notwendig, 
umzudenken, Verantwortung zu 
übernehmen, mein Handeln neu 
auszurichten. 
Manchmal wäre ich gerne völlig 
taub und unsensibel für solche 
Meldungen und Aufforderungen 

und hätte so gerne mehr Easy-
Living - nur nicht nachdenken, 
einfach leben und konsumieren, 
was das Leben, unser Land und 
meine Lebenssituation so bietet.
Dann stelle ich zum Frühstück 
einfach so, ohne schlechtes Ge-
wissen wegen Müllberge, vier 
kleine Joghurtdrinks auf den 
Tisch und packe mir selbst noch 
einen fürs Büro ein.
Mache ich mir keine Gedanken 
wegen der einzeln abgepack-
ten Frischkäse-Portionen, die ja 
sooo praktisch sind.
Finde ich die Mini-Portions-
döschen Honig, Nutella und 
Marmelade, die wir bei unserer 
letzten Städtereise gesammelt 
haben, auf dem heimischen 
Frühstückstisch einfach nur wit-
zig.
Schalte ich kurz vor Verlassen 
des Hauses Spülmaschine und 
Waschmaschine an. Gut, sie 
werden dann lange nicht aus-
geschaltet, aber dafür ist alles 
erledigt, wenn ich nach Hause 
komme.

Leserbrief

L E S E R BR I E F E
geben die Meinung der Ver-
fasser wieder, mit der sich
die Redaktion nicht immer
identifiziert. Anonyme Briefe
werden nicht veröffentlicht.
Leserbriefe sollten kurz ge-
halten und frei von persönli-
chen Angriffen sein und nur
zur Sache Stellung nehmen.
Aus presserechtlichen Grün-
den notwendige Kürzungen
bleiben vorbehalten.

Papa, was tun wir für die Umwelt 2025?
fahren meine Frau und ich je-
weils mit einem Auto zur Arbeit 
und fühlen uns wohl wegen un-
serer Unabhängigkeit und Flexi-
bilität.
Finde ich es toll, im Sonnen-
schein auf der freien Strecke mit 
110 Sachen bis kurz vor die er-
rötende Ampel durchzudrücken. 
Ein bisschen was geht immer. 
Ich will ja zügig vorankommen, 
und was kann ich dafür, dass die 
Industrie keine Drei-Liter -Autos, 
bezahlbare Elektroautos baut 
und die Züge so selten pünktlich 
fahren? 
Sohn Jan muss zum Training. Der 
arme Junge, dort treibt er schon 
genug Sport, und wir wohnen 
3km von der Sportstätte entfernt. 
Deshalb fahre ich ihn kurzer-
hand hin und lasse ihn nicht in 
einer Fahrrad- oder Laufgruppe 
mit Freunden gehen. 
Ach ja, einfach so handeln, wie 
es gerade passend erscheint, 
wie es die Technik ermöglicht! 
Es ist schon cool, in dieser Zeit 
zu leben, wo Strom, Technik, 

Arbeitsmaterial endlos zur Ver-
fügung stehen. Und Konsum ist 
ja gesellschaftlich erwünscht, 
haben wir durch unser Konsum-
verhalten was für die deutsche 
Wirtschaft getan. Die macht es 
uns so auch so leicht...
Muss man denn wirklich ständig 
an Verpackungswahnsinn, Res-
sourcenknappheit denken? Ich 
tue es. 

Wolfgang Scheffler
Wangels, Januar 2025
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Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Grammdorf
Auf der Internetseite 
https://bina20bs.wixsite.com/jgdg-grammdorf
ist eine Bekanntmachung zur Satzungsänderung einzusehen.

 

Oldenburg
in Holstein und 

Umgebung

Wangels (mb). Auch in diesem 
Jahr fand im gewohnten Rahmen 
das beliebte Neujahrs-Treffen 
der BGW statt. Am 12.01.2025 
strömten zahlreiche Gäste in die 
liebevoll hergerichtete Aula der 
Grundschule und wurden von 
der Bürgermeisterin Christin Voß 
mit einem kleinen Sektempfang 
begrüßt. 
Christin Voß, die ebenfalls 2. 
Vorsitzende des BGW-Vereins 
ist, eröffnete im Anschluss den 
offiziellen Teil und bedankte sich 
in ihrer Begrüßung bei allen Mit-
wirkenden. Sie berichtet über die 
Vereinsarbeit und erläuterte den 
Gästen kurz den Unterschied 
zwischen dem BGW Verein und 
der BGW Fraktion.
Als nächstes begrüßte der Frakti-
onsvorsitzende der BGW Markus 
Bischoff die Gäste und verschaff-
te einen Einblick in die Frakti-
onsarbeit. Dabei bedankte er 
sich bei allen Gemeindevertre-
ten für die gute Zusammenarbeit 
im vergangenen Jahr. Er betonte 
zudem, wie auch Frau Voß, das 
hervorragende Engagement der 

Ehrenamtlichen in der Gemeinde 
Wangels und hob dabei die Or-
ganisation der Erlebnisspazier-
gänge, den lebendigen Advents-
kalender und die Jugendarbeit 
hervor.
All dies seien großartige Projek-
te, bei denen die Menschen ganz 
ohne Hintergedanken etwas für-
einander tun und somit unsere 

Oldenburg (hm). In der Nacht 
von Donnerstag, dem 6. auf Frei-
tag, den 7. Februar 2025 wird 
die Stadtbücherei Oldenburg in 
Holstein zu einem geheimnisvol-
len Ort, denn an diesem Abend 
dürfen unsere kuscheligen Freun-
de – die Teddys, Plüschhasen 
und Stofftiere aller Art – eine auf-
regende Nacht in der Bücherei 
verbringen!
Während die Türen für uns 
Menschen geschlossen bleiben, 
öffnet sich die Welt der Bücher 
und Geschichten ganz allein für 
die Kuscheltiere. Was wird in 
dieser Nacht passieren? Werden 
die Kuscheltiere vielleicht ihre 
Lieblingsbücher zum Leben er-
wecken? 
Werden sie mutige Entdecker, 
die durch die Regale klettern, 
oder werden sie sich in einer 
gemütlichen Ecke zusammenku-
scheln und Märchen lauschen? 
Niemand weiß genau, was pas-
sieren wird, aber eines ist sicher: 
Die Nacht wird voller Abenteuer 

sein! Unsere Kamera wird da-
bei sein und jeden zauberhaften 
Moment festhalten. So können 
die Besitzerinnen und Besitzer 
der Kuscheltiere am nächsten 
Tag genau sehen, welche wun-
derbaren Erlebnisse ihre kleinen 
Freunde in der Bücherei hatten. 
Vielleicht gibt es Bilder von ei-
nem Mitternachts-Rennen durch 
die Gänge, von Plüschbären, die 
auf den höchsten Bücherstapeln 
balancieren, oder von einem ge-
heimen Kuscheltier-Treffen. 
Damit kein Kuscheltier verloren 
geht, bitten wir alle Kinder, ihre 
Kuscheltiere am Donnerstag, den 
6. Februar, zwischen 14.30 und 
17.00 Uhr in der Bücherei ab-
zugeben. Jedes Kuscheltier sollte 
mit dem Namen seines Besitzers 
oder seiner Besitzerin versehen 
sein, damit es am nächsten Tag si-
cher zu seinem Zuhause zurück-
kehren kann. Am Freitag, den 7. 
Februar ab 14.00 Uhr können 
die Kinder ihre abenteuerlustigen 
Kuscheltiere dann wieder in der 

Neujahrs-Treffen der BGW 2025

Gemeinschaft stärken. Herr Bi-
schoff rief zuletzt alle Mitbürger/
innen dazu auf, mit Ihren Ideen 
und Sorgen gerne an die Ge-
meindevertreter heranzutreten. 
Nur durch Informationen der 
Mitbürger/innen der Gemeinde 
kann eine gut funktionierende 
Gemeindearbeit geleistet wer-
den. Im Anschluss berichtete Frau 

Voß als Bürgermeisterin über die 
vielen politischen Geschehnis-
sen in der Gemeinde Wangels, 
die im Jahr 2024 in vielen Teilen 
zum Abschluss gebracht wurden. 
Sie bedankte sich bei allen enga-
gierten Politikern und Ehrenamt-
lern, die die Gemeinde so weit 
voranbringen. Dabei hob sie den 
neu gestalteten Jugend-Treff her-
vor, der einen großen Zuspruch 
seit Wiedereröffnung im Sommer 
2024 gefunden hat. Sie berich-
tet auch, dass auch weiterhin 
viele Projekte anstehen und die 
Mitbürger/innen der Gemein-
de gespannt seien dürfen. Nach 
dem offiziellen Teil erfreuten sich 
Gäste und Veranstalter des liebe-
voll hergerichteten Buffets und 
verbrachten die gemeinsame Zeit 
mit anregenden Gesprächen.
Die BGW bedankt sich bei ih-
ren Gästen für das zahlreiche 
Erscheinen und für den großen 
Zuspruch, der uns entgegenge-
bracht wird. Wir wünschen allen 
ein erfolgreiches Jahr 2025 und 
freuen uns, Sie im nächsten Jahr 
begrüßen zu dürfen. 

Magische Büchereiübernachtung für Kuscheltiere 
in der Oldenburger Stadtbücherei 

Bücherei abholen. Wir sind uns 
sicher, dass die Kuscheltiere jede 
Menge spannende Geschichten 
mit nach Hause bringen werden! 
Diese magische Übernachtung 
ist eine wunderbare Möglich-
keit für alle Kinder, ihre liebsten 

Kuscheltiere auf ein einmaliges 
Abenteuer zu schicken. Wir freu-
en uns schon jetzt auf die vielen 
kleinen Besucherinnen und Be-
sucher und ihre flauschigen Be-
gleiter, die unsere Bücherei für 
eine Nacht verzaubern werden!

Foto: hfr
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ÖFFNUNGSZEITEN: Mo - Fr 9 - 13 Uhr, Mi. 9 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr, Sa. geschlossen
Oder nach Absprache - www.kaminofen-fehmarn.de

Kaminöfen • Gaskamine • Pelletöfen • Wartung • Zubehör

Sport
aus der Region
Sport
aus der Regionaus der Region

TC Lütjenburg - TC GW Rotenburg 4:2
Tennis Herren 70 in der Regionalliga weiter erfolgreich

Lütjenburg (rr).  Am vergange-
nen Sonnabend waren für viele 
Tennisfreunde die ersten Jahres-
begegnungen in den Mittelpunkt 
gerückt. Die Herren 70 konnten 
in der Regionalliga Nord-Ost 
ihre Tabellenführung behaupten. 
In der heimischen Tennishalle 
im Lütjenburger Sportzentrum 
wurde bereits zur Mittagszeit der 
Tennisclub GW Rotenburg be-
grüßt. „Die Gegner waren sehr 
nett, man kannte sich bereits von 
den Turnieren“, so die Gastgeber. 
Nach drei Matchtagen waren na-
türlich alle in bester Stimmung. 
Torsten Essl traf auf Wilfried 
Geiger. Der erste Satz gestaltete 
sich mit dem 7:5 recht kämpfe-
risch, doch dann zeigte der Lüt-
jenburger mit einem klaren 6:0 
seine kreativere Spielweise. Für 
den zweiten Matchpunkt sorgte 
Karl-Heinz Wiese, der 7:5 und 
6:3 gegen Horst Schwering den 
Hallenboden verlassen konnte. 
Söhnke Klang traf dann auf Tho-

mas Lauber und musste beim 7:5 
seine Laufbereitschaft zeigen. 
Dann ein klares überlegenes 6:0, 
mit dem der dritte Matchpunkt 
gesichert wurde. Es folgte das 
letzte Einzel. Willi Stiebert muss-
te sich mit den 2:6 und 2:6 dem 
Rotenburger geschlagen geben. 
Achim Balters durfte sich über 
den Matchpunkt freuen, damit 

war das 3:1 in den Einzeln be-
reits gelaufen. 
Die Doppel folgten. Das Tennis 
Duo Söhnke Klang und Tors-
ten Essl trafen auf Thomas Lau-
ber und Horst Schwering. Da 
wurde von beiden Teams tolles 
Tennis geboten. Mit einem 7:6 
wurde der erste Satz von den 
TCL Spielern verbucht und auch 

der zweite ging mit einem 6:3 
an die Gastgeber. Nun standen 
Willi Stiebert und Karl-Heinz 
Wiese gegen Wilfried Geiger 
und Achim Balters auf dem 
Spielplan. Bei Karl-Heinz Wiese 
machte sich Spiel eine schwere 
Erkältung zu schaffen, da fehlte 
es einfach an der notwendigen 
Luft. Mit einem 4:2 wurde Re-
gionalliga Nord-Ost Begegnung 
verbucht. Der TCL wurde seiner 
Favoritenrolle gerecht. Auf dem 
zweiten Rang befindet sich der 
Hildesheimer TV, der bereits am 
Sonnabend,15. Februar nach Lüt-
jenburg reisen muss. Um 13 Uhr 
beginnen die Spiele, da wartet 
auf beide Teams viel Tennis Krea-
tivität. Im Spielplan steht auf dem 
dritten Rang der Braunschweiger 
THC. Es folgen TSC Göttingen 
und der Schenefelder TC, der die 
Lütjenburger am Sonnabend, 1. 
März bereits ab 13 Uhr zu Gast 
hat. Ohne Punktgewinn sind 
weiter die Rotenburger.

Verleihung des Deutschen 
Sportabzeichen 2024 im OSV

Oldenburg (ld). Am Freitag, den 
17.01.2025 war es wieder so weit, 
das Prüferteam vom Oldenburger 
SV begrüßte viele Sportler(innen) 
und Gäste in der Blainhalle zur 
Verleihung der deutschen Sport-
abzeichen. Im Jahr 2024 hatten 
insgesamt 181 Sportlerinnen und 
Sportler das Sportabzeichen er-
folgreich abgelegt und bekamen 
Ihre Urkunden und Abzeichen 
feierlich überreicht. Diverse 
Jugend-Mannschaften der OSV-
Fußballabteilung, sowie fast die 
komplette Handballsparte der 
HSG Wagrien haben im Jahr 2024 

teilgenommen.
Unter den Teilnehmern war auch 
erstmals die Volleyball-Abteilung 
mit vielen Sportlern vertreten, 
sowie viele Familien mit Eltern, 
Kids und sogar Großeltern, die 
zusätzlich eine Familienurkunde 
überreicht bekamen. Das Prü-
ferteam um Christian Schmütz 
startet ab Mai wieder jeden Don-
nerstag um 16.30 Uhr auf dem 
OSV-Sportplatz. Jeder kann und 
darf das Sportabzeichen im OSV 
machen. Eine Mitgliedschaft im 
Verein ist nicht unbedingt not-
wendig.

Weihnachtsfeier beim Judo Club Tsukuri 
Oldenburg (tl). 
Der Judo Club 
Tsukuri Weißen-
häuser Strand hielt 
an der jahrelan-
gen Tradition fest 
und feierte eine 
Weihnachtsfeier 
in der Sporthalle 
in Hansühn mit 
sage und schrei-
be 193 angemel-
deten Sportler/
innen, Mamas, Pa-
pas, Omas, Opas, 
Onkel und Tan-

ten, die wiederum für ein gut 
gefülltes Buffet sorgten. Nach 
der Trainingseinheit besuch-
te uns sogar der Weihnachts-
mann, einige waren mutig und 
trugen ein Gedicht vor, andere 
eher eine Fallübung oder einen 
Wurf. Jedes Kind erhielt eine 
prall gefüllte Weihnachtstüte. Es 

war wieder eine rundum gelun-
gene Weihnachtsfeier, bei der 
alle satt und zufrieden, sowie 
sichtlich beeindruckt von die-
sem großen Ganzen waren. Das 
Trainerteam freut sich auf viele 
weitere schöne Jahre mit dem 
Judo Club Tsukuri Weißenhäu-
ser Strand.

Der Tabellenführer H70 TC Lütjenburg (v.l) Willi Stiebert, Karl-Heinz 
Wiese, Torsten Essl und Söhnke Klang.  Foto: Rainer Runge

 Fotos: hfr



- Anzeige -

11

29
. J

an
ua

r 2
02

5

und UmgebungLensahn

– Anzeige –

Lensahn. (ll)    Zu dieser Jahres-
zeit empfiehlt der gelernte Fisch-
wirtschaftsmeister Torsten Meier 
frische Karpfen, die ohne Zufütte-
rung in eigenen Fischteichen auf-
gezogen werden. Sie können die 
Karpfen lebend oder auf Wunsch 
auch kostenlos geschlachtet 
und küchenfertig erwerben. In 
unserer Gegend ist der Karpfen 
gekocht (Karpfen blau) ein be-

liebtes Gericht. Ähnlich wie die 
Muscheln, wird der Karpfen tra-
ditionsgemäß in den Monaten, 
die auf ein „R“ enden, geges-
sen. Karpfen können Sie derzeit 
auch in der Daimlerstraße 8 im 
kleinen Imbiss neben dem Ver-
kaufsraum genießen: Nach Vor-
anmeldung jeweils Sonnabend 
zwischen 11.00 und 14.00 Uhr 
beim „Karpfen-Essen“ bei Fisch-

„Karpfen- und Muschel-Essen“ bei Fisch-Meier
Meier. Fisch-Meier hat auch eine 
große Auswahl an frischem Fisch 
und aus eigener Räucherei Aale, 
Lachs, Heilbutt, Forellen und vie-
les mehr.
Für die kleine Feier zu Haus bie-
tet Torsten Meier den Fischplat-
ten- Service nach telefonischer 
Vorbestellung an. Hierzu kann 
die Kundschaft auch zwischen 
diversen hausgemachten Salaten 
wählen. Sie können aber auch 
alle Fischprodukte vor Ort genie-
ßen.
Neben dem Verkaufsraum befin-
det sich ein kleiner Imbiss. Im 
Sommer können Sie auch auf 

der Terrasse die Speisen genie-
ßen. Die Öffnungszeiten sind 
Montag bis Freitag von 8 bis 18 
Uhr und Samstag von 8 bis 15 
Uhr. Küchenzeiten: Montag bis 
Freitag 11.00 bis 14.30 Uhr und 
Samstag 11.00 bis 14.00 Uhr. 
Für jeden Fischliebhaber lohnt 
sich immer ein Besuch bei Fisch-
Meier in der Daimlerstraße 8, 
23738 Lensahn, Telefon 04363 - 
90 13 63. Unser Fischbuffet am 
8. und 15. Februar ist leider be-
reits ausgebucht. Unser nächster 
Termin ist am 1. März ab 18 Uhr. 
Bitte reservieren Sie telefonisch: 
04363-901363.

Torsten und Tobias Meier

FISCH - MEIER
Räucherei · Fisch-Imbiss · Salate · See- und Frischfisch

Daimlerstraße 8 • 23738 Lensahn • Tel. 0 43 63 - 90 13 63
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 – 18.00 Uhr • Sa. 8.00 – 15.00 Uhr

Fischplatten 
        und
lebende Karpfen

Muscheln auf Vorbestellung

Kartenvorverkauf 
für Konzerte

des Blasorchesters Lensahn
Lensahn (ss). Die Frühjahrskon-
zerte des Blasorchesters Len-
sahn versprechen eine ab-
wechslungsreiche Mischung 
aus Popmusik, Filmmusik und 
Klassik.
Im Jubiläumsjahr des Kompo-
nisten Johann Strauß wollen die 
Musiker mit den bekanntesten 
„Strauß Bonbons“ dem Konzert 
eine elegante Note verleihen, 
während die Stücke der größ-
ten Popstars Michael Jackson 
und Madonna eingängig und 
kraftvoll sind. Und die rhythmi-
schen Klänge von „Lord of the 
dance“ bringen sicherlich die 
Tanzfüße zum Zucken. Es ist im-
mer wieder beeindruckend, wie 
man mit Musik unterschiedliche 

Emotionen ausdrücken kann. Im 
Orchester wird bereits mit viel 
Energie und Kreativität geprobt, 
um dem Publikum eine schö-
ne Atmosphäre zu bieten. Am 
Freitag, dem 28. März und am 
Samstag, dem 29. März spielt 
das Orchester in der Groß-
sporthalle Lensahn ihre beiden 
Frühjahrskonzerte. Karten dafür 
bekommen Sie für 12 Euro bei 
folgenden Vorverkaufsstellen: 
Sparkasse Holstein in Lensahn, 
VR Bank in Lensahn, Photo Porst 
in Neustadt, Gärtnerei Hamer in 
Altenkrempe, Nicolai-Apotheke 
in Grömitz, Buchhandlung Ton 
& Text in Oldenburg oder unter 
Tickets auf der homepage www.
blasorchester-lensahn.de.

VHS Lensahn 
- Smartphone-Kurs

Lensahn (mw). An der VHS 
Lensahn ist am 18. Februar ein 
Smartphone-Kurs geplant. Die-
ser richtet sich an Personen, die 
ihr Mobiltelefon näher kennen-
lernen möchten oder gerade 
planen, sich ein Smartphone an-
zuschaffen. Wir reden über den 
Gerätetyp und den passenden 
Mobilfunkanbieter. Weiterhin 

können wir Ihr Smartphone nach 
ihren Vorstellungen einrichten. 
Weitere Informationen zu diesen 
Kursen, zum aktuellen Programm 
und Anmeldung auch zu ande-
ren Kursen auf www.volkshoch-
schule-lensahn.de oder zu den 
Bürozeiten (Di. von 9 bis 11 Uhr 
und Do. von 16 bis 18 Uhr) unter 
04363/904521. 

Skat und Kniffeln
Lensahn (hfr). Am 07.02.2025 
ab 18.30 Uhr ist es wieder 
soweit. Wir treffen uns in 
fröhlicher Runde im Sportler-
heim des TSV Lensahn in der 
Jahnstraße. Parkmöglichkeit 

sind am Waldschwimmbad 
vorhanden. Es gibt wieder 
schöne Fleischpreise. Anmel-
dung erbeten unter 0152-
05634660 bis 03.02.2025 um 
12.00 Uhr.

- Anzeige -
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Oster-Reisen aktuell

 Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Oldenburg / Lensahn / Lütjenburg  3 x Übern. im Winzer-Hotel nebst Gästehaus direkt am Rhein mit 3 x Schlem-
mer-Frühstück vom Bu� et  3 x Abendessen im Hotel als Bu� et oder 3-Gang-Menü  Gr. Panorama-Aus� ug zu 

den „Höhepunkten am Rhein“ mit Besuch im Weinstädtchen Rüdes-
heim mit Freizeit zum Bummel in der „Drosselgasse“ 

und mehrstündige Erlebnis-Schi� fahrt entlang des 
Mittel rheins „rund um die Loreley“  Gr. Erlebnis-
Aus� ug in die verträumten Mosel-Weindörfer ent-

lang der Uferstraße und der Moselschleifen in die 
vielbesungene Weinstadt Cochem mit Freizeit und 
Erlebnis-Schi� fahrt Mosel auf schönster Strecke mit 

eindrucksvoller Schleusenfahrt  Gelegenheit zur 
zünftigen Weinprobe beim Winzer mit 5 Weinen   

 Reisetermin:  18. - 21.04.2025

Oster-Schnäppchen: „Zu Gast beim Winzer“ 
Preisknüller an Rhein & Mosel mit 2 herrlichen Fluss-Kreuzfahrten

Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen zum einmaligen Superpreis im traditionellen Winzer-Hotel mit Sauna direkt am Rhein in der 1. Reihe an der Uferpromenade mit 
komfortablen Hotel-Zimmern und lobenswerter rheinischer Gastlichkeit vom großen Frühstück vom Bu� et bis zu den abendlichen Schlemmer-Bu� ets & Menüs. Umgeben von welt-
berühmten Weinbergen genießen unsere Gäste zudem preisinklusive herrliche Panorama-Aus� üge und zwei Fluss-Kreuzfahrten auf Rhein und Mosel. 

 Gelegenheit zur 

nur

349,90

EZ + 99,-

Preisknüller: 4 Tage Blaufahrt zu Ostern „all inclusive“
Eines der attraktivsten deutschen Mittelgebirge erwartet unsere Leser:innen zum absoluten Superpreis zum Schlemmen & Genießen zur gro-
ßen Oster-Blaufahrt mit einem schönen Komfort-Hotel in einmaliger Panoramalage mit sehr reichhaltiger Halbpension und großem Geträn-
ke-Paket ohne Begrenzung zum Abendessen sowie einem spannenden Aus� ugs- und Entdecker-Programm mit besonderen Höhepunkten. ke-Paket ohne Begrenzung zum Abendessen sowie einem spannenden Aus� ugs- und Entdecker-Programm mit besonderen Höhepunkten. ke-Paket ohne Begrenzung zum Abendessen sowie einem spannenden Aus� ugs- und Entdecker-Programm mit besonderen Höhepunkten. 

 Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Oldenburg / Lensahn / Lütjenburg  3 x Übern. im Kom-
fort-Hotel mit großem Schlemmer-Frühstück vom Bu� et  3 x 3-Gang-Abend-Menü bzw. Schlemmer-Bu� et direkt im Hotel 
 3 x großes Getränke-Paket ohne Begrenzung zur Speisezeit zum Abendessen (Wein/Bier/Softdrinks/Säfte)  2 große Erleb-
nis-Rundfahrten zu den besonderen Höhepunkten der Region  Die Kurtaxe ist direkt vor Ort zu bezahlen
 Reisetermin:  18. – 21.04.2025

Preisknüller: Ostern auf der Bernstein-Insel 
mit genussvollem Oster-Markt in Stettin

• Wellness-Hotel am Meer mit Hallenbad & Sauna
• Halbpension • Viele Ausflüge

Traumhafte Festtage auf der malerischen Bernstein-Insel Wollin bei 
Usedom erwarten unsere Leser:innen zum landesweit einmaligen 
Superpreis mit unserem sehr schönen Wellness-Hotel in Top-Lage 
mit Hallenbad und Sauna-Landschaft mit reichhaltiger Halbpension 

sowie erlebnisreichen Aus� ügen. Vergleichen Sie unsere 
Preise & Leistungen mit dem Wettbewerb!

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab 
Oldenburg / Lensahn / Lütjenburg  3 x Übern. im Kom-

fort-Hotel auf der Insel Wollin  3 x Schlemmer-Früh-
stück vom Bu� et  3 x Abendessen als Bu� ets oder 3-Gang-Menüs mit Salat-Bu� et  Kostenlose 
Nutzung der Wellness-Abteilung mit Hallenbad, Sauna, Jacuzzi, Eisgrotte, Kneippzone  Anreise mit 

Besuch der alten Hansestadt Stettin mit Besuch des stilvollen Oster-Marktes  Insel-Rundfahrt Use-
dom mit Besuch der 3 kaiserlichen Seebäder Bansin/Heringsdorf/Ahlbeck  Ka� ee-Fahrt ins Seebad 

Swinemünde mit Freizeit zum Bummeln WLAN kostenlos ● Rückfahrt mit Mittagspause im Ostseebad 
Warnemünde  Die Kurtaxe ist direkt im Hotel zu zahlen   Reisetermin: 18. - 21.04.2025

Preisknüller: Ostern im Oberharz „all inclusive“Preisknüller: Ostern im Oberharz „all inclusive“
Komfort-Berg-Hotel in Hahnenklee mit Hallenbad - Ganztags Getränke-Paket & Vollpension inklusive!Komfort-Berg-Hotel in Hahnenklee mit Hallenbad - Ganztags Getränke-Paket & Vollpension inklusive!
Ein Oster-Genuss der Extraklasse zum landesweit einmaligen Superpreis erwartet unsere Leser:innen im berühmten Berg-Kurort mit sehr reich-
haltiger Vollpension an allen Tagen vor Ort sowie großem „all inclusive“-Getränke-Paket von 10 bis 20.30 Uhr und zusätzlich großem Aus� ugs- und 
Rundfahrten-Programm mit dem Top-Erlebnis eines traditionellen Osterfeuers im Harz ! Busfahrt ab Heimatort.
Leistungen:    Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Oldenburg / Lensahn / Lütjenburg   3 x Übern. im komfortablen Berg-Hotel in Hahnenklee mit Schwimmbad und Sauna 
  3 x Schlemmer-Frühstück vom Bu� et   3x reichhaltiges Abendessen vom Schlemmer-Bu� et    1x Ka� ee und Kuchen von 15 bis 16 Uhr  2x Lunch-Pakete für die Aus� ü-

ge   Großes Getränke-Paket im Hotel „all inclusive“ ohne Begrenzung 
kostenlos von 10 bis 20.30 Uhr (auch zu den Mahlzeiten) mit Bier 
vom Fass, Weißwein, Rotwein, Softdrinks  Großer Panorama-Aus-
� ug Harz-Rundfahrt mit Besichtigungen und Aufenthalten in 
interessanten Harz-Orten  Besuch Oster-Feuer im Oberharz 
Panorama-Aus� ug in der „Bunten Stadt des Harzes“ in Wernige-
rode und Schlösserstadt Quedlinburg  Rückfahrt mit Mittags-
pause in der Löwenstadt Braunschweig   Die Kurtaxe ist direkt 
vor Ort im Hotel zu zahlen  Reisetermin:  18. - 21.04.2025 
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell
Traditionell wird seit Jahrhunderten an der Nordsee mit gewaltigen 
Biike-Feuern der Winter vertrieben! Genießen Sie auf Grund großer Nach-
frage unsere weitere Zusatz-Tour zum Top-Event des Winters mit dem 
Grünkohl-Fest im beliebten Landhaus-Restaurant in der Eider-Region, 
wo Sie mit einem sehr reichhaltigen Grünkohl- & Spezialitäten-Bu� et 
„satt“ mit extra Dessert-Bu� et bereits auf der Anreise rundum verwöhnt 
werden, bevor Sie direkt auf der Insel Nordstrand am Hafen das fröhliche 
Biike-Fest mit dem Abbrennen der großen Feuer begeistern wird. Bus-
fahrt ab Oldenburg und Lensahn.  Reisetermin:  21.02.2025

Zusatz-Tour: Grünkohl-Fest an der Eider
& Biike-Brennen auf der Insel Nordstrand

nur

59,90

„Fußball-Schlager live genießen:“ FSV Mainz 05 – Holstein Kiel
„Mit den Störchen auf Tour“ – First-Class-Hotel – Eintrittskarte inklusive!
Die Geschenk-Idee für alle Fußball-Fans der „Störche“: Erleben Sie live ein Verwöhn-Wochenende am Rhein 
mit dem Bundesliga-Top-Spiel „FSV Mainz 05 – Holstein Kiel“ in der berühmten MEWA-Arena in Mainz 
mit guten Eintrittskarten der Kategorie Kurve inkl. Hin- und Rück-Transfer. Residieren werden Sie „First 
Class“ auf der gegenüberliegenden  Seite des Rheines in der mondänen Landeshauptstadt Wiesbaden 
im internationalen Top-Hotel „Penta“ mit 2 x großem Schlemmer-Frühstück vom Bu� et und viel Frei-
zeit zum Besuch der urigen Weinschänken in der Altstadt und zum Bummel am Rhein, große Stadt-
rundfahrt mit Reiseleitung in der Wein-Metropole Wiesbaden, der „Hauptstadt des Rheingaus“.  Busfahrt 
ab Oldenburg / Lensahn / Lütjenburg.  Reisetermin:  04. - 06.04.2025

Ohne Wartezeiten die größte Modell-
eisenbahnanlage der Welt genießen
Erlebnis-Tagesfahrt ab/bis Oldenburg und Lütjenburg in die berühmte Speicherstadt nach 
Hamburg zum Besuch des Miniatur-Wunderlandes inklusive Eintritt und ohne Wartezeit 
zum festen Zugangstermin in die zahlreichen Ausstellungen von Hamburg bis Amerika.

 Neuer Zusatz-Reise-Termin:  13.02.2025

Bus + Eintritt
nur

53,90

Sonderfahrt ins „Miniatur-Wunderland“ HamburgSonderfahrt ins „Miniatur-Wunderland“ Hamburg

Internationaler Feuerwerks-Wettbewerb Hannover
Weltweit einmaliger Farbenrausch mit Musik in den berühmten Herrenhäuser Gärten
Ein farbenprächtiges Groß-Event der Spitzenklasse erwartet unsere Leser:innen unter dem sommerlichen Ster-
nenzelt Hannovers im Juni 2025 mit dem stets hochgelobten internat. Feuerwerkswettbewerb mit einem Feuer-
werks-Genuss der Superlative beim Dialog der besten Feuerwerk-Weltklasse-Teams in den prächtigen Barock-
Gärten mit einem großen und fröhlichen Parkfest. Die Groß-Veranstaltung zählt weltweit zu den Top-Events, 
wenn sich die weltbesten Feuerwerker mit atemberaubenden musikalisch untermalten Feuerwerks-
Symphonien dem Publikum präsentieren. Residieren werden unsere Gäste  „First Class“ mit 
Freizeit zum Stadt- und Shopping-Bummel.
 Leistungen: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Oldenburg / Lensahn / Lütjenburg 
 1 x Übern. im First-Class-Hotel mit großem Schlemmer-Frühstück vom Bu� et  Eintritts-
karte zum Feuerwerkswettbewerb (Wert 30,00 €) inkl. Hin- und Rück-Transfers Gr. Stadt-
rundfahrt mit fachkundiger Reiseleitung im „Königlichen Hannover“  Rückfahrt am Sonn-
tag mit großer Mittagspause am berühmten Steinhuder Meer & Gelegenheit zur Schi� fahrt 
Die Kurtaxe / City-Tax ist vor Ort zu zahlen  Reisetermin:  14. - 15.06.2025

Mai-Feiertags-Blaufahrt zum Superpreis
 Komfort-Hotel mit Halbpension in weltberühmter Porzellan-Stadt  Viele Ausfl üge inklusive!
Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen zum landesweit einmaligen Superpreis zum langen Mai-Feiertags-
Weekend im schönen Komfort-Hotel mit reichhaltigen Schlemmer-Bu� ets zum Frühstück und Abendessen und einem sehr 
attraktiven Aus� ugs-Programm zu weltbekannten Kunst- und Kulturstädten im Herzen Deutschlands. Unsere Blaufahrten 
sorgen stets für Furore und unsere Gäste kehren immer wieder mit größter Begeisterung von diesen ganz besonders preis-
werten Erlebnis-Reisen mit vielen Höhepunkten zurück. Lassen Sie sich angenehm überraschen!

Leistungen:   Fahrt im 4-Sterne-Bus ab Oldenburg / Lütjenburg / Lensahn 3 x Übern. im Komfort-Hotel mit WLAN kostenlos 
 3 x Schlemmer-Frühstück vom Bu� et   3 x Abendessen vom Spezialitäten-Bu� et Alle Panorama-Rundfahrten & Aus� üge 
vor Ort Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu zahlen Reisetermin: 01. – 04.05.2025 (Mai-Feiertag) 

nur

249,90

EZ + 75,- Euro
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aus der Region

Oldenburg/ Lensahn/ Lütjen-
burg (t). Schlemmen & Genie-
ßen zum Superpreis können 
unsere Leser:innen bei der gro-
ßen Frühlings-Verlags-Sonder-
fahrt direkt ab Oldenburg, Len-

sahn und Lütjenburg auf die 
Sonnen-Insel Rügen vom 21. 
bis 23. März 2025 bei der gro-
ßen Saison-Eröffnungs-Reise 
zum Schnäppchenpreis von nur 
269,90 Euro (Einzelzimmer-Zu-
schlag für 2 Nächte nur 69,00 

Frühlings-Knüller Sonnen-Insel Rügen „all 
inclusive“ mit Strand-Hotel in Binz direkt am Meer

Aus der Region (do). Ein Ge-
heimtipp für alle, die Radreisen 
lieben: Der Mönchsweg. Wer auf 
dem Mönchsweg reist, erlebt auf 
530 Kilometern vielfältige und 
einzigartige Kultur- und Natur-

Reporter-Leser-Reisen:

Euro) mit unserem Top-Wellness-
Hotel in Binz mit großem Erleb-
nis-Hallenbad direkt am Meer 
und Strandpromenade gelegen, 
wo unsere Leser:innen mit sehr 
reichhaltigen Frühstücks- und 

a b e n d l i ch e n 
S c h l e m m e r -
Buffets rundum 
verwöhnt wer-
den. Zu jedem 
A b e n d e s s e n 
gibt es zudem 
von unserem 
Verlag als Ex-
tra-Zugabe ein 
Getränk nach 
Wahl gratis 
dazu! Zum gro-
ßen Leistungs-
paket gehören 
neben der Fahrt 
im 4-Sterne-
Fe rn re i sebus 
direkt ab Ol-

denburg, Lensahn und Lütjen-
burg zwei Übernachtungen im 
Top-Hotel in Binz auf Rügen mit 
Frühstücks- und Abend-Schlem-
mer-Buffets inkl. einem Getränk, 
eine große Insel-Rundfahrt Rü-
gen mit fachkundiger Reiselei-

tung am zweiten Tag sowie die 
kostenlose Hallenbad-Nutzung 
und WLAN kostenlos im Hotel. 
Die Anreise erfolgt mit einer 
Mittagspause in der Hansestadt 
Stralsund, die Rückreise mit ei-
ner Mittagspause im beliebten 
Ostseebad Warnemünde, die 
Kurtaxe ist direkt im Hotel vor 

Ort zu bezahlen! 
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich bei den Reporter-Le-
ser-Reisen des Burg-Verlages 
in Eutin, Montag bis Freitag 
von 9 bis 13 Uhr, per Telefon 
04521/701130 oder online di-
rekt im Internet unter „leserrei-
sen.der-reporter.info“.

Das mondäne Seebad Binz auf Rügen erwartet unsere Leser:innen 
zur großen Saison-Eröffnungs-Reise zum einmaligen Schnäppchen-
preis.  Foto: hfrHerrlich relaxen und entspannen können unsere 

Leser:innen auf Rügen in der großen Wellnessab-
teilung des Hotels direkt am Meer.  Foto: hfr

Mönchsweg ist ideales Radreiseziel für Natur- und 
Kulturfreunde 

Aktualisierter Infoflyer mit Übersichtskarte jetzt erhältlich

- Anzeige -

highlights in Norddeutschland. 
Die Strecke verbindet historische 
Orte und idyllische Landschaf-
ten.
Die meist ebene Strecke verläuft 
von Bremen, durch Niedersach-
sen bis zur drittgrößten Insel 
Deutschlands in Schleswig-Hol-
stein, der Sonneninsel Fehmarn. 
Entlang der Regionen, über die 
vor mehr als 1.000 Jahren das 
Christentum in den Norden kam, 
liegen mehr als 100 Kirchen und 
alte Klöster als Zeugnisse dieser 
vergangenen Epoche. Zahlrei-
che Sehenswürdigen, malerische 
Fachwerkhäuser und eine viel-
seitige Landschaft veranschau-
lichen das reiche Kultur- und 

Naturerbe am Mönchsweg. Eine 
dieser Sehenswürdigkeiten ist 
das Oldenburger Wallmuseum, 
wo Besucher*innen (geöffnet ab 
April) tiefer in die faszinierende 
Geschichte des Mittelalters ein-
tauchen können. 
Ob für Naturliebhaber*innen 
oder Genussmenschen, der 
Mönchsweg ist perfekt, um die 
Vielfalt des norddeutschen Bin-
nenlands und die Küstenregi-
onen zu entdecken. In ruhiger 
Natur, entlang von Deichen, 
Wiesen, Wäldern und Flüssen 
kann man den Alltag hinter sich 
lassen. Gemütliche Rastplätze, 
Infotafeln, fahrradfreundliche 
Gastronomie machen die Fahrt 

durch beschauliche Städte und 
ruhige Dörfer komfortabel und 
laden zum Genießen ein. 
Für die Planung gibt es einen 
brandneuen Flyer mit Übersichts-
karte und Etappenvorschlägen 
sowie wichtigen Informationen 
für die Radreise auf dem Mönchs-
weg. Den Flyer verschickt die 
Geschäftsstelle kostenlos. Anfra-
gen unter info@moenchsweg.de. 
Auf www.moenchsweg.de steht 
der Flyer zum Download bereit. 
Hier finden sich weitere detail-
lierte Routenbeschreibungen und 
Tipps für die Reise. Das bikeline 
Radtourenbuch Mönchsweg ist 
im Buchhandel erhältlich (14,90 
€, Verlag Esterbauer).
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+49 4381 41 47 115
24321 Lütjenburg

Karrierechance:

Werde Teil 

unseres 

Teams!

bauen-mit-carstens.de

#Tiefbau #Brecharbeiten #Recycling 
#Wegebau #Kabel- & Leitungsbau ex

m
.S
H

ABBRUCH
TIEFBAU

und UmgebungLütjenburg

Lütjenburg (cc). Wir sind die 
BmC eG, eine Genossenschaft, 
die sich mit dem Thema Bauen 
und allem, was damit zusam-
menhängt, befasst. Ich bin Cle-
mens Carstens , Mitgründer der 
BmC eG, Lütjenburger und Vor-
stand der Genossenschaft. 
Ich bin unter anderem ausge-
bildeter Kanalbauer, gelernter 
Baumaschinenführer und Polier, 
derzeit befinde ich mich auf 
dem Weg zum Straßenbaumeis-
ter. Als Unternehmer liegt mein 
Interesse in den Bereichen Steu-
ern und Finanzen, weswegen 
ich an einem aufwändigen Coa-
ching zur Steueroptimierung 
teilgenommen habe. Die BmC 
eG hat sich durch ihren moder-

nen Fuhrpark auf die Bereiche 
Abbruch, Schadstoffsanierung 
gemäß TGRS 519 sowie den 
Tiefbau spezialisiert.
Dank unserer eigenen Maschi-
nen sind wir in der Lage, Ab-
brucharbeiten direkt vor Ort 
durchzuführen und Materialien 
voneinander zu trennen. Dies 
führt zu Einsparungen bei
Transportaufwänden, Zeit und 
letztlich Kosten. Wir bieten Ih-
nen auch die professionelle 
Aufbereitung von Holz, Beton, 
Biomasse und Baumwurzeln an. 
Zögern Sie nicht, uns zu kontak-
tieren, um Lösungen für Ihre 
Herausforderungen zu finden. 
Sie erreichen uns unter der Te-
lefonnummer 04381/4147115. 

E-Mail: kontakt@bauen-mit-
carstens.de. Wir stellen ein und 
bieten übertarifliche Bezahlung 
sowie Loyalitätsboni für unsere 
Mitarbeiter. 

Ein Einstieg in unser Team als 
Tiefbauer, Baggerfahrer, Vorar-
beiter oder auch Quereinsteiger 
aus verwandten Bauberufen ist 
jederzeit möglich.

Jahreshauptversammlung  
der Högsdorfer Totengilde  

von 1687
Högsdorf (sw). Die Jah-
reshauptversammlung der 
Högsdorfer Totengilde von 
1687 findet am Freitag, dem 
31.01.2025 um 19.30 Uhr 
im Gildehaus statt. Sie muss-

te aus organisatorischen 
Gründen um einen Tag vor-
gezogen werden. Man freut 
sich auf rege Teilnahme und 
eine konstruktive und erfolg-
reiche Versammlung.

Luxus Whisky Tasting: Edle Tropfen unter 
professioneller Anleitung verköstigen

Panker (hfr). Whisky ist nicht 
einfach irgendeine Spirituose 
– Whisky ist ein Lebensgefühl! 
Durch seine vielschichtigen Aro-
men und die kunstvolle Hand-

werkskunst bei der Herstellung 
begeistert das Getränk seit Jahr-
hunderten Feinschmecker rund 
um den Globus. Mit jedem 
Schluck entfaltet sich eine Welt 

von Geschmacksnoten, die von 
süß und fruchtig bis hin zu rau-
chig und kräftig reichen. Am 15. 
Februar haben Gäste in der Ole 
Liese im Rahmen des ersten Lu-
xus Whiskey Tastings die Mög-
lichkeit, selbst in den Genuss 
von hochwertigem Whiskey zu 
kommen und dazu noch alles 
Wissenswerte rund um die Spi-
rituose zu erfahren. Dafür ist Ex-
perte Ralf Splettstößer von Loch 
Mor Spirits aus Eutin zu Gast 
auf Gut Panker. Im Gepäck hat 
er fünf außergewöhnliche Whis-
kys, die von einem exquisiten 
Vier-Gang-Menü aus der Küche 
der Ole Liese begleitet wird. 
Dieses startet mit geräuchertem 

Saiblingsfilet aus dem Selenter 
See mit Selleriepüree, feinen Bit-
tersalaten, frischen Kräutern und 
Balsamico-Vinaigrette, gefolgt 
von einem Maronenschaum-
süppchen mit Feigenpanzerotti. 
Als dritter Gang wird rosa gebra-
tenes Reh vom Hessenstein mit 
Flower Sprouts, Kletze-Schupf-
nudeln und Molejus serviert, 
bevor der Abend mit bei Creme 
Bruleé mit Zwetschgenröster 
und Whisky-Buttereis langsam 
ausklingt. Das Event kostet 129,-
- € pro Person und kann per mail 
unter reservations@ole-liese.de 
oder telefonisch unter der Ruf-
nummer +49 6173 3270922 ge-
bucht werden.

Verbandsliga Luftgewehr 
Auflage und die 

„Hessensteiner Schützen“
Gemeinde Panker (tr). In der 
höchsten Klasse der Luftge-
wehr Auflage haben im 1. 
Jahr die Schützen des TSV 
Hessenstein einen hervorra-
genden 3. Platz von 8 teil-
nehmenden Mannschaften 
im Umland Schleswig-Hol-
stein des NDSB erreicht. Es 
werden auf Landesebene 4 
Doppelbegegnungen durch-
geführt, bei verschiedenen 
Schützenvereinen in der Ver-
bandsliga.
In den beiden letzten Be-
gegnungen ging es bis zum 
Schluss sehr eng zu. Die Zu-
schauer im Aufenthaltsraum 
unterhielten sich zu Anfang, 
jedoch zum Ende der Partie 
zwischen dem SchV Neu-
münster und dem TSV Hes-

senstein Stand die Partie auf 
Messers-Schneide. Es kam 
auf die letzten Schüsse in 
den einzelnen Paarrunen an, 
den die Schützinnen Mela-
nie Sörensen und Melanie 
Bruhse für sich werten konn-
ten.
In der Mannschaft waren 
beteiligt: Arne Jürgs, Thomas 
Rönfeldt, Andreas Hanner, 
Sandra Rohgalf, Christian 
Termünde,  Jochen Voß und 
die beiden Melanie’s.
Der Erfolg für die gute Plat-
zierung lag nicht nur bei den 
Schützen, sondern auch an 
den vielen Helfern im Ver-
ein, ohne die es nicht gehen 
würde. Tausend Dank an 
euch Hessensteiner Schüt-
zen
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ERD-, FEUER-, WALD- & SEEBESTATTUNGEN

Schuhstraße 55-57
23758 Oldenburg in Holstein
Tel. 0 43 61 / 23 39
www.landschoof-bestattungen.de

Landschoof
Bestattungen

RÜDIGER STIEF
BESTATTERMEISTER

Wir haben meinen geliebten Mann, Vater, Schwiegervater, Opa, 
Bruder und Onkel verloren.

Manfred Roski
* 6. Dezember 1949        † 13. Januar 2025

 
In Liebe und Dankbarkeit
Anke Roski
Benny und Jana mit Emmi und Ida
Andreas und Ksenia mit Ellen
Erika mit Ulrike, Dirk und Andrea
Harald
und alle Angehörigen

Oldenburg in Holstein

Die Urnentrauerfeier findet in der Friedhofskapelle zu Oldenburg 
in Holstein am Freitag, dem 7. Februar 2025, um 12.30 Uhr statt. 

Wir danken allen, die
an uns dachten und die
Trauer mit uns teilten.

Im Namen
der Familie

Klaus Jubel

Oldenburg in Holstein,
im Januar 2025

Ingeborg
Jubel

† 5. Januar 2025

In stillem Gedenken an

Wolfgang Berger (genannt Kölsch)
danken wir der Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Lutz Stöve, Peter Falk, Jürgen Jacobs,
der Diakonie Hansühn

sowie allen Bekannten und Freunden.

Kölsch Junior mit Familie

Danke
...für die persönlichen und schriftlichen

Worte des Trostes
...für einen Händedruck,

wenn die Worte fehlten
...für eine stumme Umarmung
...für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft

und Verbundenheit

Renate Roloks
† 1. Januar 2025 Bettina

Tobias

Oldenburg in Holstein, im Januar 2025

- Statt Karten -
Für die wohltuende Anteilnahme und Verbundenheit anlässlich der
schweren Stunden des Abschieds von unserer lieben Entschlafenen

Elisabeth Paustian
geb. Hansen

danken wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten, Nachbarn 
sowie Frau Pastorin Haustein für ihre trostreichen Worte und 

dem Bestattungsinstitut Landschoof für die würdevolle Begleitung 
sehr herzlich.

Im Namen der Familie 
Timm & Jan Paustian 

Kaköhl, im Januar 2025

Spende ermöglicht fünf weitere Avatare: 

Projekt „Mittendrin!“ 
verbindet krebskranke Kinder 

mit ihrer Schulklasse
Aus aller Welt (sb). Am Un-
terricht teilnehmen, mit 
Klassenkamerad:innen spielen 
und sich als Teil der Klassenge-

meinschaft fühlen – was für viele 
Kinder im Schulalltag selbstver-
ständlich ist, ist für krebskran-
ke Kinder plötzlich nicht mehr 

möglich. Um einer drohenden 
Isolation vorzubeugen, hat die 
Schleswig-Holsteinische Krebs-
gesellschaft e.V. im Jahr 2018 das 

Projekt „Mittendrin! Augen und 
Ohren für Kinder mit einer Krebs-

 >> Fortsetzung auf Seite 17

Mit den fünf neuen Avataren kann die Schleswig-Holsteinische 
Krebsgesellschaft noch mehr krebskranken Kindern den Kontakt zu 
ihrer Schulklasse zu ermöglichen.   Foto: hfr

Traueranzeigen
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Für die überwältigende Anteilnahme und Verbundenheit

anlässlich der schweren Stunden des Abschieds

von meiner lieben Mutter

Gisela Guddas
danken wir allen Freunden, Verwandten, Bekannten und Nachbarn.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Landschoof und

Pastor Gruben für die würdevolle Begleitung und dem Team des

Seniorenquartiers Heiligenhafen für die jahrelange gute Betreuung.

Wir danken auch für die großzügige Spendenbereitschaft zu Gunsten

der Aktion „Trostteddys“ des Lions Club Oldenburg.

Im Namen der Familie

Oldenburg, im Januar 2025 Rüdiger Guddas

Du hast ein gutes Herz besessen, nun ruht es still, doch unvergessen.

Rolf Petersen
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die uns durch Wort und Schrift, Blumenspenden und persönliches
Geleit ihre Anteilnahme an unserer Trauer erwiesen haben.

Ein ganz besonderer Dank gilt Atschi für die hervorragende Betreuung.

Ebenso bedanken wir uns bei der newcare-Gruppe in Großenbrode am Kai und dem Pflegedienst des
DRK.

Einen herzlichen Dank auch an die Notaufnahme in Oldenburg in Holstein für die würdevolle Unter-
stützung und Begleitung in seinen letzten Stunden.

Danke auch an Herrn Rößler und das Bestattungsinstitut Landschoof für die einfühlsame Trauerfeier.

Bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten bedanken wir uns für ihre Anteilnahme sehr herzlich.

Gremersdorf/Quals, im Januar 2025 Familie Malte Petersen

Du hast nie geklagt, hast nur geschafft, gar manchmal über Deine Kraft. 
Du hast uns geliebt, umsorgt, bewacht und selten nur an Dich gedacht. 

Allen hast Du gern gegeben, immer Helfen war Dein Streben. 
Du hast ein gutes Herz besessen, nun ruht es still, nach langer schwerer Krankheit.

Helmut Hack
* 30. Mai 1946      † 23. Januar 2025

In Liebe und Dankbarkeit
Irmtraut Hack, geb. Horenburg
André Hack mit Stine und Enna
Jens-Uwe und Sandra Kraft, geb. Hack mit Timon Levin
Jan-Christian und Meike Hack, geb. Wulf mit Romy Malia
und alle Angehörigen

23758 Oldenburg in Holstein, Weißdornweg 39
Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Traueranzeigen
>> Fortsetzung von Seite 16

erkrankung“ ins Leben gerufen. 
Dieses Projekt ermöglicht es 
krebskranken Kindern mithilfe ei-
nes kleinen Telepräsenzroboters, 
auch „Avatar“ genannt, weiterhin 
aktiv am Schulalltag teilzuneh-
men und ein Stück Alltag zurück-
zugewinnen. Dank einer groß-
zügigen Spende konnten nun 
fünf weitere Avatare angeschafft 
werden. Wie funktionieren die 
Avatare?
„Mit dem Projekt möchten wir 
Kindern helfen, trotz der Her-
ausforderungen einer Krebser-
krankung aktiv am Leben teilzu-
haben“, erklärt Maxi Liekfeldt, 
Projektleiterin bei der Schleswig-
Holsteinischen Krebsgesellschaft 
e.V. „Es ist unglaublich berührend 
zu sehen, wie die Avatare den 
Kindern wieder Nähe zu ihren 
Mitschüler:innen schenken. Sie 
können aktiv am Unterricht teil-
nehmen und auch bei wichtigen 
Momenten wie Gruppenarbeiten 
oder Klassenfeiern dabei sein.“ 
Von zuhause aus steuern die jun-
gen Krebspatient:innen mithilfe 
einer App die kleinen Roboter, 
die in der Schule auf ihrem Platz 
stehen. Kamera, Mikrofon und 
Lautsprecher machen es mög-
lich, Freund:innen zu sehen, zu 
hören und mit ihnen zu sprechen 
– jedoch ohne selbst gesehen zu 
werden. Diese Technologie bie-
tet den Kindern eine Brücke in 
ihren gewohnten Alltag. Im Jahr 
2024 konnte das Projekt „Mitten-
drin!“ 24 Kindern dabei helfen, 
während ihrer Krebstherapie die 
Verbindung zur Schule und zu 
ihren Freund:innen aufrechtzuer-
halten. „Dass wir nun insgesamt 
20 Avatare kostenfrei an Familien 
in Schleswig-Holstein zur Verfü-
gung stellen können und in 2025 
so noch mehr Kindern helfen, 
ist für uns ein großer Erfolg“, so 
Liekfeldt. Ein Elternteil berichtet: 
„Der Avatar hat unserem Kind 
viele unbeschwerte Momente 
ermöglicht. Als er den Avatar 
das erste Mal nutzte, hat er das 
erste Mal seit der Krebsdiagnose 
wieder gelacht. Außerdem blieb 
er als Klassenkamerad präsent.“ 
Das Projekt „Mittendrin!“ wird 
ausschließlich durch Spenden 
finanziert. „Jede Spende hilft uns 
dabei, noch mehr Kindern in 
dieser schwierigen Lebenspha-
se Normalität und soziale Teil-
habe zu ermöglichen“, betont 
Liekfeldt. Wer mehr über das 
Projekt erfahren möchte, findet 
weitere Informationen auf https://
www.krebsgesellschaft-sh.de/ 
angebote/mittendrin/  oder kann 
sich direkt per E-Mail an die Pro-
jektleiterin Maxi Liekfeldt wenden:  
liekfeldt@krebsgesellschaft-sh.
de.
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Hans Asmussen
† 19. Dezember 2024

Uta Asmussen
und Familie

Oldenburg in Holstein, im Januar 2025

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die in stiller Trauer mit uns 
fühlten und ihre Anteilnahme und 
Verbundenheit zum Ausdruck brachten.

Janine  
Szimmetat

† 12. Dezember 2024

Herzlichen Dank an alle, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme zum  
Ausdruck brachten. 

Ein besonderer Dank gilt Astrid für die herzliche  
Trauerfeier, Landschoof  für die würdevolle Beisetzung, 
Blumen Rath für das schöne Gesteck und den  
Kolleginnen und Kollegen, sowie den Eltern vom 
DRK-Kindergarten für Ihre großzügige Unterstützung.

Im Namen der Familie  
Szimmetat / Lawerenz

  
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter 

 

Regina Kagerbauer 
geb. Mansfeld 

 

* 13. Juli 1951     † 16. Januar 2025 
 

Wir werden sie sehr vermissen 
 

Susanne Kagerbauer mit Ingo, Aurelia und Jonathan 
Andrea Kagerbauer mit Tom 

Stephan Kagerbauer mit Ines, Erik und Mika 
sowie alle weiteren Familienangehörigen 

 
Die Trauerfeier findet am 31. Januar 2025 um 15.00 Uhr 

in der St. Claren-Kirche zu Blekendorf statt. 
 

Danach nimmt die Familie im engsten Kreise Abschied. 
 

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende 
zugunsten der Enkelkinder auf das Sonderkonto von Bestattungen Liebe, 

IBAN: DE66 2105 0170 1002 8291 07, 
Kennwort: „Beste Oma der Welt“. 

 

TraueranzeigenSprechstunden 
des SoVD im 
Februar 2025

Eutin. (hfr) Nachfolgend die 
Sprechstunden des SoVD e.V., 
Kreisverband Ostholstein nach 
telefonischer Terminvereinba-
rung unter 04521-2877:

Dienstag, 04.02.25, 
14.30 - 16.00 Uhr; Neustadt, 
Rosengarten 10, Familienzent-
rum Küste
Mittwoch, 05.02.25,  
14.30 - 16.00 Uhr; Oldenburg, 
Familienzentrum Oldenburg, 
Schuhstr. 19
Donnerstag, 06.02.25,  
13.30 - 15.00 Uhr; Bad 
Schwartau, Lebenshilfe e. V.;  
Eutiner Str. 10
Dienstag, 18.02.25,   
14.30 - 16.00 Uhr; Oldenburg,  
F a m i l i e n z e n t r u m  
Oldenburg, Schuhstr. 19
Mittwoch, 19.02.25,  
13.30 - 15.00 Uhr; Landkirchen, 
Kirchblick 8 a (Post)
Donnerstag, 20.02.25,  
13.30 - 15.00 Uhr; Bad Schwar-
tau, Lebenshilfe e. V.; Eutiner Str. 
10

In Eutin findet zurzeit nur eine 
telefonische Beratung statt (Ter-
minvereinbarung erforderlich).

Neue Anschrift seit Januar 2025:

SoVD Kreisverband Ostholstein
Freischützstr. 5
23701 Eutin

Im Trauerfall
gibt es für die 

Hinterbliebenen 
Vieles zu bedenken, 

Vieles zu veranlassen. 
Hier steht Ihnen das 
Bestattungsinstitut 
hilfreich zur Seite.
Es sind aber auch 

Freunde, Bekannte, 
Nachbarn, Kollegen 
zu benachrichtigen. 

Eine Traueranzeige im 
reporter ist der richtige 

Weg, vom Tode eines 
Menschen Kenntnis zu 

geben. Dann wird keiner 
vergessen.
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www.intus-hotels.de

Wir suchen nette Kollegen (m/w/d) in Voll- / Teilzeit
für folgende Bereiche:

Bewerbung bitte per Mail:
bewerbung@intus-hotels.de
Hotel Seeschlösschen
Dünenweg 4, 24321 Hohwacht
Tel: 0 43 81 / 40 76 - 0

oder online:

auf Etage / allgemeine
Räume

an der Rezeption

in der Küche / Spülküche

Wir suchen nette Kollegen (m/w/d) in Voll- / Teilzeit

oder online:

in der Küche / Spülküche
Wir freue

n uns auf
Mitarbeite

r,

die freund
lich und e

ngagiert

unser Tea
m unterstütz

en.

Für unser 4-Sterne-Hotel garni in
Großenbrode suchen wir in Voll- und Teilzeit

www.intus-hotels.de

Bewerbung bitte per Mail oder homepage:
bewerbung@intus-hotels.de

Südstrand 8, 23775 Großenbrode
garni

Zimmermädchen (m/w/d)

Mitarbeiter im
Frühstücksservice (m/w/d)

Die Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein – Körperschaft des 
öffentlichen Rechts – sucht für ihr Lehr- und Versuchszentrum 
Futterkamp

einen Hausmeister (m/w/d)

mit einer durchschnittlichen regelmäßigen wöchentlichen 
Arbeitszeit eines Vollbeschäftigten. Die Stelle ist unbefristet zu 
besetzen. Der Dienstort ist Futterkamp.

eine Raumpflegerin (m/w/d)

auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung (520 EUR). Die 
Stelle ist unbefristet zu besetzen. Der Dienstort ist Futterkamp.

Eine jeweils ausführliche Stellenbeschreibung sowie einen Link 
zu dem Bewerbungsformular finden Sie auf unserer Internetseite 
unter www.lksh.de/stellenangebote.

Für den Bereich der Tertiären Leistungen in der
AMEOS Gruppe suchen wir am Standort Neustadt

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Kraftfahrer (m/w/d) in Vollzeit. 

Führerschein mindestens Klasse C1 oder C1E erforderlich. 

Nähere Infos zur Stelle sowie die Möglichkeit zur Bewerbung über unser
Online-Bewerberportal finden Sie auf unserer Homepage www.ameos.eu.

Ansprechpartner für Rückfragen ist Herr Martin Brose
unter Tel.: 04561 611 5330.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Ziegelhof, 23743 Grömitz 
Tel. 04562/223310 I info@hof-mougin.de I www.hof-mougin.de

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams freundliche

Servicekräfte (m/w/d)
• in Voll- oder Teilzeit

• angenehme Arbeitszeiten, kein Teildienst
• gerne sowohl Fachkräfte in leitender 

Position, als auch Berufsanfänger, 
Schüler/-in, Student/-in

Café zum 

Für unseren Hofladen
suchen wir eine freundliche

Verkaufskraft (m/w/d)

• in Voll- oder Teilzeit

• saisonale oder ganzjährige
Beschäftigung möglich

... oder ein Allroundtalent (m/w/d)
für Café und Hofladen.

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für Mutter/
Vater und Kind sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Koch / Köchin mit stellv. 
Leitungsfunktion (m/w/d) in Vollzeit.

Wir bieten eine langfristige Perspektive, geregelten Urlaub & Freizeit und 
angenehme Arbeitszeiten in einem engagierten Team sowie ein sehr 
angenehmes Arbeitsklima!  

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung: 
Per Post an: Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz 
Per E-Mail an: bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

Telefon 0 43 61- 6 32 04

ab 14 Jahre

Verteiler
gesucht für:
• LÜTJENBURG
• WASBUCK/

BARENSDORF
• EHLERSTORF/
 HOHENSTEIN/FARVE
• WAHRENDORF
• LENSAHN
• SIPSDORF
• KOSELAU
• GOSDORF
• HERINGSDORF
• GREMERSDORF

Stellenanzeigen
im 

reporter
sind 

überraschend
günstig.

Lassen Sie 
sich von uns 

beraten!
Tel. 0 43 61- 6 32 03

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
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Jetzt mehr erfahren
www.dr-weilandt.de/karriere

Es erwarten Sie:

ein moderner Arbeitsplatz
eine langfristige Perspektive
hilfsbereite Kolleginnen
eine angenehme Arbeitsatmosphäre
Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung

WIR SUCHEN

für unsere Praxis in Oldenburg i.H.

eine freundliche und engagierte ZFA (m/w/d) 
in Vollzeit oder Teilzeit

Tel. 04361 - 34 91

Austräger 
gesucht!gesucht!

Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

am Wochenende

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Tel. 0 43 61- 6 32 04Tel. 0 43 61- 6 32 04

Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
zeitungenverteilen.dezeitungenverteilen.de

• Harmsdorf • Koselau • Harmsdorf • Koselau 
•• Wangels  Wangels •• BlekendorfBlekendorf • • Kaköhl Kaköhl 
• • Sipsdorf • OldenburgSipsdorf • Oldenburg

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Jobcenter Ostholstein integriert 2024 
637 Flüchtlinge in den Arbeitsmarkt

Höchste Integrationsquote in Schleswig-Holstein

Kreis Ostholstein (km). 2024 
konnte das Jobcenter Osthol-
stein seine erfolgreichen Aktivi-
täten zur Integration von Frauen 
und Männern insgesamt sowie 
insbesondere von anerkannten 
Flüchtlingen in den Arbeitsmarkt 
fortsetzen. 
Insgesamt hat das Jobcenter im 
vergangenen Jahr 1.832 Frauen 
und Männer in Arbeit und Aus-
bildung integriert, 200 mehr als 
2023. 637 oder gut ein Drittel 
von ihnen waren Flüchtlinge aus 
der Ukraine sowie den acht Asyl-
herkunftsländern Afghanistan, 
Eritrea, Irak, Iran, Nigeria, Pa-
kistan, Somalia und Syrien. Bei 
ihnen gab es gegenüber 2023 
eine Zunahme um 202 Integra-
tionen oder knapp 50 Prozent. 
Die meisten vermittelten Flücht-
linge sind in der Hotellerie und 
Gastronomie, im Reinigungs-
gewerbe, im Handel sowie in 

den Bereichen Gesundheit und 
Pfl ege tätig. Im Schnitt betreute 
das Jobcenter Ostholstein 2024 
insgesamt 6.906 erwerbsfähige 
Leistungsempfänger, 2.070 von 
ihnen waren anerkannte Flücht-
linge. 
Auch 2024 war die Integrations-
quote des Jobcenters Ostholstein 
mit insgesamt 26,5 Prozent und 
vor allem von Flüchtlingen mit 
30,8 Prozent so hoch wie in kei-
nem anderen Kreis und keiner 
kreisfreien Stadt in Schleswig-
Holstein. Die Quote stellt das 
Verhältnis von Integrationen in 
sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung, Selbständigkeit 
und Ausbildung zu den erwerbs-
fähigen Leistungsempfängern 
dar. 
Die Integration der vom Jobcen-
ter betreuten Flüchtlinge spiegelt 
sich auch auf dem Arbeitsmarkt 
in Ostholstein wider. So waren 

Ende Juni 2024 kreisweit 791 
Ukrainerinnen und Ukrainer so-
wie 1.372 Flüchtlinge aus den 
acht Asylherkunftsländern Syri-
en (568), Afghanistan (306), dem 
Irak (235), Eritrea (106), dem 
Iran (103), Pakistan (25), Nigeria 
(20) und Somalia (9) sozialver-
sicherungspfl ichtig beschäftigt, 
in einer Berufsausbildung oder 
ausschließlich geringfügig tätig. 
Ende Juni 2023 waren es 653 
Ukrainerinnen und Ukrainer so-
wie 1.303 Flüchtlinge aus den 
acht Asylherkunftsländern. Von 
2023 auf 2024 gab es in Ost-
holstein also eine Zunahme um 
207 oder plus 10,6 Prozent Be-
schäftigte, Auszubildende oder 
ausschließlich geringfügig Tätige 
aus der Ukraine und den acht 
Asylherkunftsländern. 
„Wenn die Arbeitsmarktlage in 
Ostholstein wegen der allgemei-
nen konjunkturellen Schwäche 
auch angespannter als in den 
vergangenen Jahren ist, bleibt 
die Personalnachfrage der Ar-
beitgeber vor allem angesichts 
der demographischen Entwick-
lung hoch. 
In den kommenden zehn Jahren 
gehen in Ostholstein gut 20.000 

Beschäftigte in Rente. Aktu-
ell gibt es im Kreis allerdings 
nur rund 15.000 Jugendliche 
zwischen 6 und 15 Jahren, die 
diesen Rückgang kompensieren 
könnten. Von ihnen werden aber 
nicht alle eine Berufsausbildung 
absolvieren und eine Beschäfti-
gung aufnehmen. Ein Teil wird 
weiter zur Schule gehen, stu-
dieren oder auch wegziehen. 
Die Lücke auf dem Arbeitsmarkt 
wird in den kommenden Jahren 
also noch größer als die rein 
rechnerische von rund 5.000 
Beschäftigten.
Im Rahmen des JOB-TURBOS 
der Bundesregierung hat das 
Jobcenter Ostholstein 2024 die 
Zusammenarbeit mit seinen 
Netzwerkpartnern und die Be-
ratungsaktivitäten insbesondere 
für Flüchtlinge intensiviert. Die 
Aufnahme einer Beschäftigung 
oder Ausbildung stand und 
steht auch weiterhin neben der 
Teilnahme an Sprachkursen so-
wie der Anerkennung von Be-
rufs- und Studienabschlüssen 
im Mittelpunkt der Gespräche“, 
erklärte Karsten Marzian, Ge-
schäftsführer des Jobcenters Ost-
holstein.

Willkommen im Musikgarten 
in Eutin - noch freie Plätze!  

Eutin (asp). Die Kreismusik-
schule Ostholstein bietet für 
Kinder, die noch zu jung für 
den Kindergarten sind, in Eu-
tin den Kurs „Musikgarten“ an. 
Gemeinsam mit einem Eltern- 
oder Großelternteil wird hier 
gesungen, getanzt und auf ele-
mentaren Instrumenten gespielt. 

Die Kleinen im Alter von 18 bis 
36 Monaten können Erfahrun-
gen sammeln, wie viel Freude 
das Musizieren machen kann. 
Ein Kurs beinhaltet 16 Musik-
stunden à 45 Minuten, kostet 
65 Euro und fi ndet entweder 
montags von 16.10 bis 16.55 
Uhr oder mittwochs von 17.10 
bis 17.55 Uhr statt. Auskünfte 
und nähere Informationen er-
teilt das Büro der Kreismusik-
schule Ostholstein in Eutin, Tel. 
04521/788-560 oder -550. 

Eine starke Kombination!

MITTWOCH
und SAMSTAG

Der
 Kurier

am Wochenende

- Anzeige -
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Du bist außergewöhnlich!
SICHER DIR DEN JOB.
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Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per
Mail oder auf dem Postweg. Gerne beant-
worten wir Ihnen auch weitere Fragen.

Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin GmbH
Angela Meyer · Pfl egedirektorin

Plöner Straße 42 · 23701 Eutin · Telefon 04521 405-471
meyerang@sek-eutin.de · www.sek-eutin.de 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

STATIONSLEITUNG (m,w,d)
für unsere neue Integrationsstation der Geriatrie
im Neubau in Vollzeit.

Sie möchten eine neue Station im Neubau unseres Hauses
übernehmen und brasilianische Pfl egekräfte bei der Integration 
unterstützen? Sie sind eine engagierte und kompetente Führungs-
persönlichkeit mit Humor, Kreativität und Mut zu innovativen Prozess- 
und Strukturveränderungen. Sie verstehen es mit Ihrer Persönlichkeit
und einem zielgerichteten und kooperativen Führungsstil Ihr Team zu
begeistern und zu motivieren. 

Dann kommen Sie doch zu uns! Details zur Stellenaus-
schreibung fi nden Sie 
auf unserer Website
oder hier:

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf
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Helfende Hände gesucht
Umbruch im Vorstand des Vereins „Tiere in Not Heiligenhafen-Fehmarn“

Heiligenhafen (tk). Der Verein 
„Tiere in Not Heiligenhafen-Feh-
marn“ steht vor einer wegwei-
senden Veränderung: Hans-Detlef 
Stölken und seine Frau Carola, die 
den Verein maßgeblich geprägt 
haben, beenden dieses Jahr aus 
Alters- und Gesundheitsgründen 
ihre ehrenamtliche Vorstandsar-
beit. Nach ihrem Umzug fehlen 
ihnen derzeit zudem Möglichkei-
ten, Tiere vorübergehend aufzu-
nehmen. „Es reißt sich keiner um 
die Arbeit im Vorstand“, erklärt 
Kassenwartin Carola Stölken, 
während die auf die Herausforde-
rungen des Ehrenamts hinweist. 
Der Verein, der sich trotz über 
100 Mitgliedern häufig auf nur 
eine Handvoll aktiver Helfer stüt-
zen kann, steht vor der Aufgabe, 
Nachfolger zu finden. Als Mitglie-
der bleibt das Ehepaar dem Verein 
aber erhalten.
Trotz aller Widrigkeiten sind die 
aktiven Mitglieder mit Leiden-
schaft bei der Sache. Im Jahr 2024 
betreute der Verein insgesamt 114 
Katzen, zehn Wildtiere, acht Hun-
de und 129 Vögel. Dabei wurden 
168 tierärztliche Behandlungen 
und Operationen durchgeführt, 
141 Kastrationen vorgenommen 
und zwölf Tiere aus gesundheit-
lichen Gründen eingeschläfert. 
„Das Tier steht an erster Stelle“, 
so die Kassenwartin. Über 41900 
Euro Tierarztkosten und 14247 
Euro Futterkosten hat der Verein 
2024 bewältigt – finanziert zu 80 
Prozent durch Spenden, der Rest 
waren Zuschüsse von Städten und 
Stiftungen, wie der Vorsitzende 
erklärt. Gleichzeitig kämpfen die 
Helfer und Helferinnen mit einer 
immer stärkeren Belastung durch 
steigende Fallzahlen von verwahr-
losten, ausgesetzten oder wilden 
Tieren. Neben dem ehrenamtli-
chen Engagement ärgern sich die 
Vereinsmitglieder über mangeln-
de politische Unterstützung. 
Fördergelder wurden gestrichen, 
eine Kastrationspflicht für Katzen 
– wie in Hamburg oder Nieder-
sachsen längst etabliert – gibt es 
in Schleswig-Holstein nicht. „Die 
Politik verschließt die Augen“, 
kritisiert Hans-Detlef Stölken. Jes-
sica Block-Hartmann von der Kat-
zenstation in Oldenburg ergänzt: 
„Schleswig-Holstein hinkt hinter-
her.“ Denn ein Ignorieren des Pro-
blems führe zu noch mehr Tieren 
in Not. Besonders Sanktionen bei 
Verstößen könnten laut den Tier-
helfern viel bewirken.
Unkastrierte Katzen richten auf 
Fehmarn große Schäden an, leben 
oft in katastrophalen Zuständen, 
wie Dunja Göben-Minde äußert. 

Der Verein sieht sich derweil al-
lein gelassen: „Wir übernehmen 
genau genommen die Arbeit der 
Kommunen“, so der Vorsitzende. 
Die Niedergeschlagenheit wird 
durch die steigenden Kosten und 
die zunehmende Zahl von Rasse-
katzen weiter befeuert.
Doch trotz der Mühen gab es für 
den Verein „Tiere in Not Heiligen-
hafen-Fehmarn“ und das Ehepaar 
Stölken, das 2006 in den Verein 
einstieg und 2010 in den Vorstand 
aufstieg, viele schöne Momente. 
So seien sie über die Tierhilfe – 
aber auch das Zwischenmensch-
liche – besonders dankbar. Sie 
erinnern sich gerne an erfolgreich 
vermittelte Tiere, die es ohne ihre 
Arbeit nicht geschafft hätten. Mit 
Fotos und Updates von ehemali-
gen Schützlingen bleiben sie oft 
in Kontakt – ein großer Ansporn 
für ihre Arbeit. Die Mitglieder 
des Vereins hoffen, bei der Jah-
reshauptversammlung im April 
– ein genaues Datum wird noch 
bekanntgegeben – eine starke 
Nachfolge zu bestimmen. Auch 
Pflegestellen für Katzen werden 
händeringend gesucht. „Wer ein 
Herz für Tiere hat, aber keine ei-
genen halten kann, findet hier 
eine wunderbare Möglichkeit. 
Der Verein übernimmt anfallen-
de Kosten für Futter, Katzenstreu 
und den Tierarzt“, erklärt Carola 
Stölken. „Die Hauptsache ist, es 
sind Pflegestellen da“, ergänzt 
Göben-Minde. Der Vereinsvorsit-
zende merkt zusätzlich an: „Das 
Problem ist auch, dass Interessier-
te über einen längeren Zeitraum 
dranbleiben müssen, wenn es ge-
rade mal keine zu vermittelnden 
Katzen gibt.“
Ein weiterer Baustein der Finanzie-

rung des Vereins ist die Plattform 
„Gooding.de“, über die bei jedem 
Online-Einkauf Prämien generiert 

werden können, die direkt an den 
Verein fließen – ganz ohne Mehr-
kosten für die Käufer. „Es ist noch 
nicht so bekannt und könne mehr 
Aufmerksamkeit vertragen“, be-
tont Jessica Block-Hartmann. Die 
Plattform ermöglicht es Tierfreun-
den, den Verein unkompliziert zu 
unterstützen und so einen Beitrag 
zu den stetig wachsenden Kosten 
zu leisten. Jeder Einkauf helfe da-
bei, Tieren in Not ein besseres Le-
ben zu ermöglichen. Trotz allem 
bleibt der Appell des Vereins „Tie-
re in Not Heiligenhafen-Fehmarn“ 
an die Öffentlichkeit bestehen: 
Mehr Unterstützung, Spenden 
und Engagement seien dringend 
notwendig, damit die Arbeit fort-
geführt werden kann. 
Für das Ehepaar Stölken war es 
stets eine Herzensangelegenheit 
– ein Engagement, das sie auch 
nach ihrem Abschied aus dem 
Vorstand in den Herzen vieler 
Menschen und Tiere weiterleben 
sehen möchten. 

Mit Herz und Einsatz: Dunja Göben-Minde (zweite Vorsitzende, v.l.), 
Carola Stölken (Kassenwartin), Jessica Block-Hartmann (Team der 
Katzenstation Oldenburg) und Hans-Detlef Stölken (erster Vorsit-
zender) vom Verein „Tiere in Not Heiligenhafen-Fehmarn“ werben 
um weitere ehrenamtliche Helferinnen und Helfer.      Foto: Kuschel

Ehrenamtliche für den 
Familienunterstützenden 

Dienst (FuD) gesucht
Ostholstein (sh). Sie haben Inte-
resse sich sozial zu engagieren? 
Die Lebenshilfe Ostholstein e. 
V. sucht fortlaufend im gesamten 
Kreis Ostholstein Menschen, die 
sich ehrenamtlich für die Betreu-
ung und Begleitung von Kindern, 
Jugendlichen und erwachsenen 
Menschen mit Behinderung in de-
ren Freizeit, einsetzen möchten. 
Die Lebenshilfe Ostholstein e.V. 
bietet Menschen mit Behinderung 
jeden Alters und ihren Famili-
en Beratung sowie stundenwei-
se Unterstützung im häuslichen 
Umfeld an. Unser Schwerpunkt 
liegt dabei auf Familien, in denen 
Kinder, Jugendliche oder junge Er-
wachsene mit Behinderungen le-
ben. Vereinzelt betreuen wir auch 
ältere Menschen mit Behinderun-
gen oder mit altersbedingten Ein-
schränkungen.
Art der Beschäftigung: Sie erhal-
ten für Ihre ehrenamtliche Tätig-
keit eine Aufwandentschädigung 
von 12 Euro pro Stunde (pro 
Kalenderjahr bis zu 3000 Euro). 
Inhalte der Tätigkeiten: Stunden-
weise Einzelbetreuung im Alltag 
und in der Freizeit (vorwiegend in 
den Nachmittags-/ Abendstunden 
oder am Wochenende) von Kin-
dern, Jugendlichen und erwachse-
nen Menschen mit Behinderung. 

Betreuungen werden individuell 
gestaltet, Angebote für Geschwis-
terkinder, Entlastungsangebote 
für die Eltern, Pflegeleistung und 
hauswirtschaftliche Tätigkeiten 
werden nicht erwartet.
Wir bieten: ein vielseitiges und 
abwechslungsreiches Tätigkeits-
feld, eine eigenverantwortliche 
und sinnstiftende Aufgabe, Kos-
tenlose Grundschulung und regel-
mäßige Fortbildungen, fachlichen 
Austausch mit anderen Ehrenamt-
lichen und Leitungskräften.
Das bringen Sie mit: soziale Erfah-
rung oder eine soziale, pädago-
gische oder pflegerische Grund-
ausbildung, eine wertschätzende 
Haltung gegenüber Menschen mit 
Behinderung, Einfühlungsvermö-
gen, Flexibilität, Selbstständigkeit, 
Offenheit, Zuverlässigkeit und 
Verbindlichkeit, Vorerfahrungen 
sind hilfreich, aber nicht notwen-
dige Voraussetzung, Vorlage eines 
erweiterten Führungszeugnisses, 
Hand und Herz, sich sozial zu 
engagieren.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Kontaktieren Sie uns gerne: Le-
benshilfe Ostholstein,
Lübecker Straße 29 in 23611 Bad 
Schwartau. Sascha Hensel, mail: 
fud@lebenshilfe-ostholstein.de, 
Telefon: 0451/2929328.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Stefan Külper
Stubben/Baumwurzelfräsen
baumwurzelfraesen-ostholstein.de

✆ 0172 - 884 52 47 SK

schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Die Beantwortung Ihrer Anfrage
obliegt allein dem Auftraggeber.

der reporter Oldenburg • 23758 Oldenburg • Am Rathsland 3
E-Mail: info@derreporter.com

ANNAHMESTELLE
für PRIVATE Kleinanzeigen

1 Zeile 5 €uro

2 Zeilen 6 €uro

3 Zeilen 7 €uro

4 Zeilen 8 €uro

5 Zeilen 9 €uro

6 Zeilen 10 €uro

Für Chiffre-Anzeige berechnen wir 
eine zusätzliche Gebühr von 5,- Euro.

Bei Familien-
und/oder Geschäftsanzeigen
wenden Sie sich bitte direkt an:
der reporter OLDENBURG
Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg
Tel. 0 43 61-6 32 03
mail: info@derreporter.com

Für eine PRIVATE Kleinanzeige
in Farbe
berechnen wir Ihnen nur 5,- € Aufschlag.
(Farbe: Rot, Blau, Grün)

Ein 4c-Bild (max. 45 x 28 mm)
zu einer Kleinanzeige
kostet zusätzlich nur 5,- €

M U S T E R

a u s s c h l i e ß l i c h  f ü r
PRIVATE Kleinanzeigen

Die für die Erfüllung des Vertrages erforderlichen Daten werden gespeichert und nach den geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen (DSGVO Art. 6) behandelt. Sie können der Nutzung Ihrer Daten 
jederzeit in Textform per E-Mail unter der Adresse: datenschutz@der-reporter.info widersprechen. Unsere Datenschutzbestimmungen fi nden Sie unter: www.der-reporter.de

Trockenes
Brennholz
(reine Buche) zu verkaufen.

Tel. 01 74 - 1 39 12 42

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose 

Baumfällung 
und -pflege

Leeve Lüüd oppasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente , Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
Bilder, Kristall, Porzellan, Nähma-
schinen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

DACHDECKER HAT 
FREIE TERMINE 

Neueindeckung,Flachdach,Gauben, 
Dachrinnen, Schornstein,

VELUX-Fenster, Flickarbeiten uvm. 
Tel: 0152/17999564

Ankauf aller PKW, Van, Busse, Gelände-
wagen, Transporter, LKW, alle Japaner, z.B. 
Toyota, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Kia, Citroen, Renault, Seat, Volvo, 
USA, gerne ohne TÜV, auch defekt, Export, 
gute Preise! Mo.-So. - 0163-620 86 70
USA, gerne ohne TÜV, auch defekt, Export, 

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete,  
Terrassen & Wege von  
Unkraut & Flechten,  
mit Abfuhr.
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Hallenflohmarkt Kraksdorf,  Strand-
straße 26, samstags und sonntags
von 11 - 16 Uhr.

Achtung, der Peter su. Schallplatten
aus der guten alten Zeit. (Privat).
Tel. 0176-79813187

Kaufe Holzmöbel (massiv), Fotoap-
parate und Handtaschen  0157-
58140052

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Ärztin hat ihr MFH verkauft,
sucht jetzt oder spärer ein EFH
oder DHH, bitte keine Makleran-
gebote. Tel.: 0152-18470322

EURA MERCEDES Wohnmobil, neu,
aus gesundheitlichen Gründen zu
verkaufen. € 97.000 VB T: 04367/
6579940

2,5 Zi.-Whg. in Rettin, 53 qm, Terras-
se 20 qm, EBK, DB, KFZ Abstell-
platz, 500 m zum Strand, sofort
frei, nur NR, 790,- € KM inkl. NK, 3
KM Kaution. Tel. 0171-7821001

2 helle Golden Retriever Welpen mit
Papieren, 9 Wochen alt, suchen
noch ein Zuhause. Geimpft, ge-
chipt, mehrfach entwurmt und ein
Gesundheitszeugnis im Gepäck
dürfen sie jetzt ausziehen. Beide El-
tern vor Ort. Preis pro Welpe 2500,-
 €, Tel. 0177-9571782

Gr. Flohmarkt,  innen, 02.02.25,
9.00 - 14.30 Uhr. Eutin-Fissau,
Dorfstr. 41. Tel.: 04521-2456

Kleinanzeigen

Kleinanzeigen

Gesucht - gefunden!
Mit einer Anzeige im Kurier kein Problem!

Plattdeutscher Nachmittag  
in Grube 

Grube (hh). Der Heimat- 
und Kulturverein lädt zum 
plattdeutschen Nachmittag 
ein. 
Wie üblich wollen wir im 
Februar gemeinsam „Rüben-
mus“ essen.Wir treffen uns 
dafür am Montag, den 10. 

Februar 2025 um 12.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Grube.
Zur besseren Planung bitten 
wir um Anmeldung bis zum 
02.02.2025. Wer sich noch 
nicht eingetragen hat, gibt 
uns bitte rechtzeitig Bescheid 
unter Tel. 04364/1494.

Die Adresse für Ihre Anzeigen & Pressetexte :

info@derreporter.com



29
. J

an
ua

r 2
02

5
Gültig bis 1.2.2025 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG | Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

2.99

1.492.49

3.99

Foto: Frederik Röh, Henrik Matzen 

REZEPT:

3.293.99

REZEPT:

 Kikkoman 
Soja Sauce 
verschiedene Sorten
250-ml-Flasche je
(1 Liter = 15.96 €)

 Kikkoman 
Teriyaki Sauce 
verschiedene Sorten 
250-ml-Flasche je
(1 Liter = 15.96 €)

 Flying Goose 
Hoisin Sauce 
verschiedene Sorten 
200-ml-Flasche je
(1 Liter = 12.45 €)

 Lien Ying
Reispapier 9 Stück
50-g-Packung 1 kg = 29.80 €)

Duroc

 Edelschwein Secreto
das heimliche Filet, besonders zart
ideal für den Grill oder die Pfanne, 100 g

Jeden Tag 
Riesengarnelenschwänze 
gefroren, 225-g-Packung (1 kg = 14.62 €)

Billiger ist keiner

Asiatischer

Mini-Römersalat mit Shrimps

Fotos: Frederik Röh, Henrik Matzen 

Goi-Cuon

Vietnamesische Sommerrollen

asiatisch
Duroc Secreto

REZEPT:

FERNÖSTLICH!
KÖSTLICH Genau wie famila hat die asiatische Küche eine 

unglaubliche kulinarische Vielfalt zu bieten. Probieren Sie doch mal 
unsere verführerischen fernöstlichen Rezepte aus und lassen Sie sich Vietnamesische Sommer-

rollen oder Duroc Secreto auf Asiatisch schmecken. Natürlich haben wir auch alle Zutaten für Sushi, Frühlingsrollen 
oder Currys im Sortiment – von Sojasauce über die Bambusmatte bis hin zu fertigen Reisgerichten für den schnellen Genuss. 

Kommen Sie einfach vorbei und entdecken Sie scharfe, fruchtige und außergewöhnliche Köstlichkeiten aus nah und fern – bei famila!

famila_Anzeige_280x430mm_KW05.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW05.indd   1 27.01.25   08:3327.01.25   08:33
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